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Politiſche Wochenſchau
Von C Delius M d R

Die Spannung über die Regierungskriſis wurde durch die
Abſtimmung am Mittwoch gelöſt Optimiſten bezifferten die
Mehrheit für das Kabinett Wirth auf höchſtens 10 Stim
men Daß 35 Stimmen herauskommen würden wagte kein
Parlamentarier mehr zu hoffen nachdem alle Verſuche die
USP und die Bayerſiſche Volksparkei zu gewinnen fehl
geſchlagen waren Von der Deutſchen Volkspartei konnte man
ein Einkenken nicht mehr erwarten Die Herren hatten ſich zu
ſehr feſtgelegt Urſprünglich wollten ſie ja ihr Mißtrauens
votum garnicht ſo ernſthaft behandeln Sie rechneten mit der
Ablehnung Die Forderung des Reichskanzlers nach einem
klaren Vertrauensausdruck des Reichstags brachte ſie in die
größte Verlegenheit Sie hatten einmal wieder wie ſo oſft
taktiſch ſehr ungeſchickt operiert und verhalſen dadurch Dr
Wirth zu einem Vertrauensvotum was von ihm nicht verlangt
wäre wenn die Volkspartei nicht den perſönlich zugeſpitzten
Tadelsantrag geſtellt hätte

Hatte ſchon die Rede des volksparteilichen Dr Scholz
die zur Stärkung der Staatsautorität gegenüber den Eiſen
bahnern gehalten war gerade der Autorität der Regierung
geſchadet indem ſie in dem Ausgang des Streiks entgegen
der Anſicht aller Parteien ſelbſt der Kommuniſten einen
Erfolg der Eiſenbahner ſehen wollte ſo wurde durch die Stel
lung des Mißtrauensantrages mm kritiſcher Stunde die Stellung
der Regierung direkt zu ſchwächen verſucht Wenn das auch
worbeigelang blieb es ein trauriges Beginnen Durch dieſe
ſcharfe Stellungnahme ſind die Ausſichten für die Verbreiterung
der Regierungsbaſis nicht beſſer geworden Nahe am Ziel
haben die Volksparteiler durch die kleinliche Politik ihre
Chancen preisgegeben Die Rechtfertigung die ſie in der
Preſſe für ihre Politik der letzten Wochen geben wirkt nicht
iürberzeugend Selbſt zugegeben daß Dr Wirth der Volkspartei
gegenüber bet der Ernennung Rathenaus hätte anders ver
fahren müſſen und daß auch manche perſönliche Differenzen
nicht aufzütreten Bbrauchten ſo bildete das alles keinen Grund
um dieſe Politik zu treiben Wieder einmal hat die Volks
partei das vaterländiſche Jntereſſe aus kleinlicher Verärgerung
und aus agitatoriſchem Bedürfnis nicht in den Vordergrund
ſhres Handelns geſtellt Die Bemühungen der Demokraten
ſie noch zur Vernunft zu bringen blieben erfolglos Trotz
dex geringen Neigung die namentlich bei der Mehrheitsſozial
demokratie beſteht jetzt eine Koalition mit der Volkspartei
einzugehen und der begreiflichen Verärgerung weiter anderer
Kreiſe infolge der Haltung der Volkspartei gebietet das
innen und außenpolitiſche Jntereſſe eine Ver
breiterung der Koalition Die Regierung muß eine
kragfähige Mehrheit haben Sie darf nicht dem Zufall ausge
ſetzt bleiben Zumal da die Haltung der Banyeriſchen Volks
partei unter deren Hinzutritt die Regierung mit 240 Stimmen
ſtändig eine kleine Mehrheit haben würde manchmal höchſt
zweifelhaft iſt Die Begründung der Stimmenenthaltung ſei
tens der Bayern war in der Tat höchſt komiſch

Jnnenpolitiſch wird die Regierung jetzt gegenüber den
letzten Erſchütterungen eine feſtere Stellung haben Sie kann
die Liquidierung des Eiſenbahnerſtreiks ohne übertriebene Härte
aber innerhals der vom Reichstag gebilligten Richtlinien mit
Feſtigkeit durchführen Das Geſchrei der Oppoſition braucht
ſie nicht zu beirren Wir Demokraten wollen keine Ver
ärgerung Weitgehende Milde erſcheint uns ſoweit angebracht
zu ſein als die Staatsautorität nicht leidet Als Schützer des
demokratiſchen Staotes und als Förderer des Wohles der
Geſamtheit müſſen wir gerade hierauf den größten Wert
legen Wir verkennen dabei keineswegs daß die begangenen
Fehler gegenüber den Beamten nicht wiederholt wer
den dürfen Die Regierung hat in der Beſoldungspolitik vieles
gutzumachen Hoffentlich findet ſie dazu ſofort die nötige
Zeit Es handelt ſich hier um die Erhaltung von Werten
die man nicht leichtſinmig verwirtſchaften darf

Außenpolitiſch erfährt das Kabinett Wirth eine große Stär
kung Jn England wo man zu weiteren Verſtändigungen
bereit iſt freut man ſich des Ausganges während die nationali
ſtiſchen Kreiſe Frankreichs beſtimmt mit einem Sturz gerechnet
hatten Glaubten ſie doch mit ihrem Herrn und Meiſter Poin
care damit der Konferenz von Genug enthoben zu ſein Jetzt
ſcheint ja nun das Bemühen der Franzoſen wenigſtens nicht
dieſen Erfolg gehabt zu haden Die Engländer werden in
ſofern nachgeben als ſie mit einer kurzen Verſchiebung
einverſtanden ſein werden Jmmerhin die Auftürmung von
Schwierigkeiten ſeitens der Franzoſen macht uns klar daß wir
unſere Hoffnungen auf Genua nicht beſonders
hoch einſtellen darfen Vielleicht gelingt es dem Geſchick
Dr Rathenaus doch noch elwas für uns zu erreichen

Die Proteſte über ſeine Ernennung zum Außenminiſter
machen auch in manchen Kreiſen der Rechten jetzt ruhigen
rwägungen Platz Es war für Rathenau eine

hrung daß er den Schiedevertrag mit der Schweiz als erſte
günſtige Ein

Arbeit dem Reichstag vorlegen konnte Mit Recht feierte der
demokratiſche Abgeordnete Schücking den Vertrag als einen
Lichtblick in dieſer noch mit Haß erfüllten Welt und bezeichnete
ihn als den Anfang einer Aera des Rechts und der Ver
ſtändigung unter den Völkern

Ein Verfechter dieſer Jdeen der Abg Conrad Haußmann
iſt in dieſen Tagen von uns geſchieden Jahrzehnte war er
ſür die Annäherung der Völker tätig Trotzdem er den
Schmerz erlebte die Völker ſich zerfleiſchen zu ſehen hat
er bis an ſein Lebensende als großer Optimiſt den Glauben
an die Menſchheit nicht verloren Für das parlamentariſche
Leben insbeſondere aber für die demokratiſche Fraktion be
deutet Haußmann einen großen Verluſt Mir perſönlich ſtand
er einmal als Geſchäftsführer nahe dann hatte ich das Ver
gnügen im Reichstage dret Jahre neben ihm zu ſitzen Er
war das Muſter eines Demokraten und Volksfreundes

ne

Die Suche nach den Erzberger Mördern
Erkkärung der ungariſchen Polßzei

Aus Budapeſt wird uns gedrahtet Jn der Angelegen
heit der Suche nach den Mördern Erzbergers ſind heute
neue Erklärungen hoher Polizeifunktionäre erſchienen die ent
ſchieden in Abrede ſtellen daß den von den Münchener Be
hörden der Ermordung Erzbergers Beſchuldigten falſche Päſſe
ausgeſtellt worden ſeien Tatſache ſei daß die des Mordes
Beſchuldigten Schulze und Till ſen in Budapxeſt weilten Von
hier aber ſeien ſie auf unkekdannte Weiſe wieder verſchwunden
Die der Tat beſchuldigten beiden Deutſchen wurden eingehend
wernommen und ihre Lichtbilder nach Deutſchland geſchickt
Es wurde feſtgeſtellt daß ſie mit den des Mordes B ſchul
digten nicht identiſch ſind Da die beiden Herren im Beſitze
regelrechter Päſſe ſind konnte ihre Verhaftung niht geſtattet
werden

Verſchiebung der Tagung von Genng
Paris 29 Februar 1922 Jn London veröſſentlicht

Reuter geſtern abend offiziös die Mitteilung daß mit
Rückſicht auf die italieniſche Kabinettskriſe eine Vertagung
der Konferenz von Genug nunmehr unvermeidlich ſei Mit
Rückſicht auf die engliſche Arbeitsloſigkeit zu deren Behe
bung die Konferenz ſchnellſtens Mittel und Wege ſuchen
muß wird die Vertagung jedoch nur kurz bemeſſen ſein
Die Vorkonferenz der Sachverſtändigen der Alliierten ſoll
jedoch möglichſt wie feſtgeſetzt noch in dieſer Woche in Lon
don beginnen

Anatole France über die Reparationen
Die Liga für die Menſchenrechte gab Sonntag abend

zu Ehren von Anatole France anläßlich der Ueberweiſung
des Nobelfriedenspreiſes an ihn ein Feſtmahl auf dem ſich
der Gelehrte über die augenbliclliche Lage in Europa verbreitete
Dabei erklärte er u Wir müſſen die Schadensreparationen
verlangen und erhalten das iſt nur gerecht aber wir dürfen
es nicht mit einem gefährlichen Zwang von einer Nation
verlangen ſondern von allen Staaten der Welt denn es
werden Summen gefordert die nicht aufgebracht
werden können ſelbſt wenn alle Kaſſenſchränke der Welt
geöffnet werden Jch rufe den Franzoſen zu Haſſert nccht
ſondern ſucht zu vergeſſen Jm gemeinſamen Elend aller
Länder hat vielleicht Frankreich am wenigſten gelitt n Wenn
wir den Ruhm lieben wenn wir die erſte Nation der
Welt bleiben wollen ſo muß es durch eine gerechte Ab
wägung deſſen ſein was möglich und gut iſt Dann müſſen

wir nach Goethes herrlichem Wort ausrufen Seien wir gute
Europäer

Kegvtens Selbſtändigkeit
Lord Allenoy wird nach Aegypten zurückkehren und den

dortigen Nationaliſten den britiſchen Vorſchlag übermitteln das
Protektorat über Aegypten aufzugeben vorausgeſetzt daß die
engliſchen Verbendungen nach den oſtaſiatiſchen Beſitzungen geſichert
werden und daß ſich keine fremde Macht in die Außenpolitik
e einmiſcht Die Nationaliſten dürften den engliſchen
Verlangen Garniſonen lediglich in Suez und El Kantara zu
unterhalten vielleicht nicht widerſprechen eine Entſcheidung über
die politiſchen Forderungen wird erſt dann getroffen werden
wenn die Form bekannt gegeben wird in der England die aus
wärtige Politik Aegyptens kontrollieren will

Wirtſchaftsbeihilfen an die Beamten
Jn Beſtätigung unſerer Meldung wird jetzt amtlich berichtet

Nach Fühlungnahme mit dem Reichsrat upd den Parteien des
Reichstags hat der Reichsminiſter der Finanzen die Auszahlung
der neuen Wirtſchaftsbeihilfe an die Beamten und Angeſtellten
derjenigen Bezirke über die die Verhandlungen wegen der Ueber
teuerungszuſchüſſe der Arbeiter abgeſchloſſen ſind angeordnet
Dieſe Wirtſchaftsbeihilſe wird da ſie die örtlichen Teuerungs

ſchleunigung zu Ende geführt werden ſoll Er hat gleichzeitig
zum Ausdruck gebracht daß hierbei den Wünſchen der Beamten
ſchaft nach einer ſozialeren Geſtaltung des Beſoldungsſyſtems
namentlich unter Berückſichtigung der unteren Beſoldungsgruppen
Rechnung getragen werden ſoll

Amtlich wird weiter mitgeteilt die Bemeſſung der Wirtſchafts
beihilfen ſei in Anlehnung an die den Arbeitern gewährten
Ueberteuerungszuſchüſſe derart gedacht daß für je 10 Pf
Ueberteuerungszuſchüſſe eine jährliche Wirt
ſchaftsbeihilfe von 250 Mark gegeben werde Bei
ſpielsweiſe würde ſomit die Wirtſchaftsbeihilſe in einem Orte
an dem die Arbeiter einen Ueberteuerungszuſchß von 1 M pro
Stunde erhalten auf zehnmal 250 alſo 2500 M bemeſſen werden

Verringerung des Beamtenapparates
Der Hauptausſchuß des Reichstages hatte einen Unterausſchuß

eingeſetzt um die Rotwendigkeit der einzelnen Beamtenſtellen zu
prüfen Jn der Sitzung des Hauptausſchuſſes am Sonnabend
wurde auf Grund ſeines Berichtes vorgeſchlagen beim Wieder
aufbauminiſterium vom 31 Dezember ab 25 Beamtenſtellen der
Gehaltsgruppen 6 bis 13 als wegfallend zu bezeichnen Ferner
wurden in der Kolonialverwaltung ſechs etatsmäßige Stellen aus
den Gruppen 6 bis 13 und bei den nachgeordneten Behörden 83
planmäßige Stellen aus den Gruppen 8 bis 13 am 31 Dezember
geſtrichen

Die Regierung wehrte ſich mit allen Kräften gegen die Strei
chung Der Staatsſekretär Müller führte aus daß die erſt in den
letzten zwei Jahren genehmigten Stellen nicht als überſchüſſig an
geſehen werden könnten Jhre Streichung würde auf die Durch
führung des Friedensvertcages und des Entſchädigungsverfahrens
geradezu verheerend wirken Miniſterialdirektor Schlieben wies
darauf hin daß nichts geſpart würde da nach dem Reichsbeamten
geſetz Beamte ohne weiteres auf Wartegeld geſetzt werden dürften
und daher weiter beſchäftigt werden müßten iniſterialdirektor
Lotholz erinnerte daß für die am 1 April auftauchenden neuen
großen Aufgaben wie die Entſchädigung der Oſtmärker Elſaß
Lothringer zahlreiche Arbeitskräſte erforderlich ſeien Auf An
trag des Zentrumsabgeordneten Glöckner wurde beſchloſſen daß
die Regierung zu den Streichungsanträgen Stellung nehmen ſolle

Schließlich wurde eine J angenommen daß
mit der Denkſchrift die Vereinheitlichung und Ver
der Verwaltung auch die Frage der Umgeſtartung der Wieder
aufbauminiſteriums geprüft werden ſoll e 4 W

CLange Wartezeit
Bei verſchiedenen Reichsverwaltungen ſind für die Beſoldungsgruppe 6 el acht Jahren Stellenanwärter vorgemerkt worden

die eine mehr als zwölfjährige Dienſtzeit vollendet hatten Die
größere Zahl dieſer Anwärter wartet bis jetzt ſeit ſechs und mehr
Jahren auf Einberufung Neuerdings iſt von der Reichspoſt
verwaltung die Anfrage ergangen ob dieſe Stellenanwärter mit
d Einberufung für die Gruppe 5 zur eventuellen ſpäteren

ebernahme auf Gruppe 6 einverſtanden ſind Von ſeiten der
demokratiſchen Fraktion iſt eine kleine Anfrage im Reichstag ein
gebracht worden ob die Regierung beabſichtigt allgemein ſobche
Einberufungen vorzunwehmen und ob ſie den Einberufenen das
Recht zugeſteht daß ihre Anſprüche für die Gruppe 6 durch die
Einberufung für Gruppe 5 beſtehen bleiben

Ende der wirtſchaftlichen Demobilmachung
Gemäß der Verordnung der Reichsregierung vom 16 11 21

iſt der 31 3 22 als Termin für die Beendigung der wirt
ſchaftlichen Demobilmachung beſtimmt Nach S 3 dieſer Ver
ordnung treten auch alle diesbezüglichen Anordnungen der
Reichsminiſterien und Demobilmachungsbehörden außer Kraft
Als vor einem Jahre in der Fachpreſſe der Arbeitgeber und
Arbeitnehmer ausführliche Erörterungen über das Für und
Wider dieſer Verordnung geführt wurden beſtand noch die
Hoffnung daß bis zum 31 März 1922 das neuzuſchaffende
einheitliche Arbeitsrecht an Stelle der Demobſlmachungsver
ordnungen treten könnte Leider haben die Dinge eine ſolche
Entwicklung nicht genommen Die Schlichtungsordnung das
Arbeitsnachweisgeſetz die Ardeitsloſenverſicherung das Arbeits
zeitgeſetz uſw ſind über Beratungen im Reichswirtſchaſtsrat ja

m Teil über Regierungs und Reſerentenentwürſe noch nicht
inausgekommen Alle dieſe Materien ſind aber bisher durch

die Demobilmachungsverordnungen geregelt Mit ihrem Außer
krafttreten würde ein unmöglicher Zuſtand in einer Zeit
ſchaffen werden in der durch die ſteigende wirtſchaftliche Not
der Arbeitnehmer ſchon ſowieſo genügend Zündſtoff angehäuftiſt Jm einzelnen kommen raggtehende Verordnungen in Frage

1 Anordnung über die Regelung der Arbeitszeit ge
werblicher Arbeiter vom 23 November 1918

2 Verordnung ber die Regelung der Arbeitszeit derAngeſtellten während der Dirtſhaftlichen Demo ng
vom 18 März 1919

3 Verordnung über die Einſtellung und Enklaſ
ſung von Arbeitern und Angeſtellten während
der Zeit der wirtſchaftlichen Demobilmachung vom 12 Fe

4 Anordnung über Arbeitsnachweiſe vom 9 De
zember 1918 und Verordnung über die Meldepflicht vo

17 Februar 1919 J n v5 Reichsverordnung über Erwerbsloſenfürforge v
26 Januar 1920 einſchließlich der produktiven Erwerbsloſen

verhältniſſe ausgleichen ſoll allen Beamten mit dem gleichen
Betrage gewährt

Bei den Beſprechungen mit den Parteien hat der Reichsminiſter
der Firanzen mitgeteilt daß die Nachprüfung der Grundgehälter
im Reiche finanzminiſterium im Gange ſei und mit größter Be orbnung

urſorge urſprünglich geregelt am 13 1919 ſowiedie Nachttäge vom Mat 1920 vom II I920 und

v S5 ember r c im e n et t57 über reimachungwon Arseitsſtellen vom 25 April h durch die Ver
vom 5 Man 18211



F Vewrdnung Wer Beirkebsaäbbrüche und Be
riebsſtillegüngen vom 8 November 1920

Jn Kraft ölerd en die Verordnungen denen ausdrüdlich
weſetzeskraft gegeben iſt

1 Verordnung vom 23 Dezember 1918 über Tarif
verträge und Schlicht ung von Arbeitsſtreitigkeiten vom
23 Dezember 1918

2 rdnung betr vorläufige Landarbeitsordnung
vom 24 Januar 1919

3 Verordnung über Sonntagsruhe im Handels
gewerbe und in Apotheken vom 9 Fedruar 1919

4 Verordnung über Errichtung von Arbeitskammern
tm Bergbau vom 8 Februar 1919

5 Verordnung über die Arbeitszeit in Bäcdckereien

und h T un 19186 Verordnung über die und die Errichtungvon Fachausſchüſſen im Bäcker und Monritorgewerbe vom

2 Dezember 1918
Die Verordnung vom 23 Dezember 1918 über Tarif

verträge und Schlichtung Teil I und III bleibt alſo in Kraſt
Teil II iſt inzwiſchen durch das Betriebsrätegeſetz aufgelöſt
Der Teil 2 dieſer Verordnung gibt dem Reichsarbeitsminiſter
das Recht der Allgemein verbindlich eitserllärung von be
reits für die Vertrag sparteien rechtsgültigen Tariſverttä
gen Das Recht der Verbindlichkeitserklärung eines von einer
Partei nicht angenommenen Tariſvertra es ergibt ſich für den
Reichsarbeitsminiſter und die Demobilmachungskommiſſare je
doch aus den S 24 bis 28 der am 31 März außer Kraft
tretenden Verordnung vom 12 Februar 1920 Ohne weiteres
ergibt ſich hieraus eine ſehr große Unſicherheit der Rechtsla e
der Axbeitnehmer Es muß erwartet werden daß die Re
gerpng den Termin für alle die Verordnungen welche für die

rhaltung der wirtſchaftlichen Ruhe unbedingt
ſotwendig ſind bis zur Einführung des neuen ällgemeinen
Arbeitsrechts verlängert Es dürfte auch angedracht ſein ein
mal auf den Schnedengang der Beratungen über
das Arbeits recht hinzuweiſen und der Hoffnung Aus
druck zu geben daß die Regierung nun endlich dafür ſorgt daß
eine feſte Grundlage für das geſamte Arbeitsverhältnis ſo
vald wie möglich geſchaffen wird

Deutſches Reich
Die Verbandsleltung des Bayeriſchen Eſſenbahnerderbandes

hat beſchloſſen den zuſtändigen Regierungsſtellen in Berlin eine
Kundgebung zu unterbreiten mit dem eindringlichen Erſuchen
umgehend den Beamten und Arbeitern der Reichsbahn durch
eine allgemeine durchgreifende Erhöhung der Gehälter und
Löhne die nicht hinter den Lohn ſteigerungen ſür
die Bergarbeiter zurückbleibe zu Hilfe zu kommen
Nur auf dieſe Weiſe und mit ausgiebigen Mitteln könne eine
Beruhigung des Eiſenbahnperſonals eintreten und die von
neuem geſchürte Streikneigung wirkſam bekämpft werden

Die Eeſtaltung des Arbeitsnachwei es Jm Sozialpolitiſchen
Ausſchuß des Reichstages wurde am Sonnabend ein Ankrag
des Demokraten Fid abgelehnt der Angeſtellte und Lehrlinge
vom Arbeitsnachweisgeſetz ausneh nen wollte Für ihn ſtimm
ten nur die Demokraten Die Tätigkeit der Arbeitsnachweis
ämter ſoll auch auf andere Zweäge wie z B die Beruſsbera
tung ausgedehnt werden doch ſoll vazu nicht nur Anhörung
ſondern auch Zuſtimmung des Verwaltungsrats beim Reichs
arbeitsamt und des Verwaltungsausſchuſſes bei den Arbeits
nachweisämtern erforderlich ſein

AuslanösRunöſchau
Die italieniſche Minifterkrife iſt der Löſung noch nicht näher

geführt Der König ſetzt ſeine Beſprechungen mit Parlamen
tariern fort Sonntag vormittag empfing er Boſelli De
Niola und Salandra nachmittags wurden die Vizepräſidenten
des Senats und der Kammer und der frühere Miniſter
präſident Orlando empfangen

Lloyd George empfing am Sonnabend den früheren eng
liſchen Botſchafter Lord Derdy Der Beſprechung iſt eine
gebe Bedeutung betzulegen Derby gilt bekanntlich als einer
er Konſervpativen die mil der gezenwärtigen Koalition nichteinwerſtanden ſind Der Daily Mail gufoige hatte Derby

Sloyd George erklärt daß er die Koalition verlaſſen müſſe
wenn dies Chamberlain und Bonar Law tun würden

Die Arbeitsloſigkeit in der Schweiz hat die für das kleine
Land erſchrecend hohe Ziffer von 145 761 Arbeitsloſen er
reicht Von dieſen ſind 96 580 gänzlich arbeitslos Unter
den gänzlich Arbeitsloſen ſind über 4000 ohne Un erſtützung
Es befinden ſich unter den gänzlich Arbeitsloſen 2202 Reichs
deutſche Von dieſen ſind 1475 unterſtützt

Prof Schückings Rachfolger Der durch die Ueberſiedelung
oes Profeſſors W Schügins nach Berlin erledigte Lehrſtuhl für
öffentliches Recht an der Univerſität Marburg iſt dem o Profeſſor
Dr Felix Genzmer in Roſtock angeboten worden GEenzmer der
aus Marienburg Weſtpreußen Fürs iſt ſtudierte in Berlin
und Warburg war zunächſt als Referendar bezw Gerichtsaſſeſſor
im Juſtizdienſt tätig wurde ſpäter in den Verwaltungsdienſt über
nommen war ſeit 1900 Regierungsaſſeſſor beim Landratsamt in
Slumenthal Landesdirektorium in Aroldſen wurde 1909 an die
Regierung in Poſen verſetzt und mit der Ausbildung der Regle

r betraut Zugleich hatte Genzmer einen Lehrauftrag für Verwaltungsrecht und Verwaltungslehre in dex Pofe
ner Akademie Jnzwiſchen erwarb er in Königsberg den Dottor
grad erhielt 1912 die Ernennung zum Regierungsrat in Poſen
und Oſtern 1920 zum Miniſterialrat im Preußiſchen Miniſterium
des Jnnern Michaelis 1920 erfolgte ſeine Berufung als Ordi
arius für Staats und Kirchenrecht a Roſtock als e
Bohls Der Holehrte deſſen Veröffentlichungen beſonders Ver

waltungsrecht und Finanzrechtweſen betreffen widmet auch
der nordiſchen Germaniſtik Von ihm üverſegt mit Einleſtungen
und Anmerkungen von Andreas Heusler erſchien Dje Edda
Sd I Heldendichtung 3 Aufl 1920 Bd II Götterdichtung und
Spruchdichtung 19020

N Aus Anlaß des 73 Geburt von Profeſſor KarlBücher fand in dem von ihm begründeten Jnſtitut
er Univerſität eine ſchlichteZeirungektunde gn der LeipzigFeier all Der Aſſiſtent des in Dr Kleinpaul

ler
ſprach die Vegrüßnungsworte u ermittelle den Dank und die

rung der Aus Anlaß der Feier wurde die aus
demde re 1909 ſtammende Karl iftung aus Nießllch
für die Zwecke des Jnſtituts für Jeitungslunde UÜberwie z Derr Geheimer Hofrat r Herfurth übermi elte der
von anläßlich der Errichtung des Jnſtituts gegründeren Stif
tung weitere 30 000 Mark Ferner wurde dem jlar eine

T kaian Karl Stadt Kberreicht die den

ſteuern und das was abzugsfähig iſt

n

ſtiges Verhältnis Nicht als ob die Sänger ihre Einſätze
n

der Ausſbung ſeiner Tätigretk darſtellt Jn ſetnen Dankes
worten betonte der greiſe Gelehrte die Bedeutung einer wiſſen
ſchaftlichen Durchbildung der Journaliſten und gab der e
nung Ausdruck daß in der Leipziger Univerſität bald eine Pro

r e t dent ha s jetzt weder die oſophi ultät n s Miniſterium Schritte nennen W r Lehrſtuhl für Zeitungs
kunde zu ſchaffen Wie wir hören wird ſich Dr Schöne h
Aſſiſtent am ſtädtiſchen Statiſtiſchen Amt als Privatdozent für
Zeitungskunde an der philoſophiſchen Fakultät habilitieren

Zeitungskunde als Prüfungsfach Wie wir erfahren
hat die Univerſität Leipzig anläßlich des 75 Geburtstags
von Geheimrat Karl Bücher des Direktors des Jnſtituts
für Zeitungskunde an der Univerſität Leipzig beſchloſſen
Zeitungskunde künftighin als offizielles Prüfungsfach

beim philoſophiſchen Doktorexamen zuzulaſſen

Saciſt Zeifreung
Der Provinzialausſchuß

der Provinz Sachſen hat für das Finanzgericht in Magdeburgfür die Zeit vom April 1922 bis 31 März 1028 folgende ehren

amtliche Mitglieder gewählt Bürgermeiſter Seydel Halle
Bürgermeiſter Dre Zweiter Bürgermeiſter Boisly
Quedlinburg erbürgermeiſter Dietrich Rtaumburg Stadtrat
Max König Weißenfels Bürgermeiſter Meier Grä inichen
Bürgermeiſter Nowack Sömmerda Amtsvorſteher Dr Berthold
gigi h Halle Amtsvorſteher Corneli Leuvra Gemeindevorſteherlehr Helbra Verbandsſetretär Guſtav Mikowsky Magdeburg

Karl Pfeiffer Halle SeminarlehrerKörlin urd S ndikus Dr Carlsſon Halle Lehrer Karl
ArndtGröbern Bankdirektor Koch Erfurt Bezirksſekretär Säh
miſch Merſeburg Reiſender Walter Scheidt gang kauf
männiſcher Angeſtellter Frohwitter Bitterfeld Grube Leopold
Direktor Möller Lauchhammer Rentner Albert Sahneider Erfurt
Rentner Otto Pohle Merſeburg Rentner früher Landwirt Acker

mann Kökern o Bitterfeld Kaufmann Hermann Büchner
Halle Kolonialwarenhändler Wilhelm Krauſe Magdeburg Fabrik
beſitzer Ufſrecht Neuhaldensleben Fabrikbeſitzer Otto Gruſon
Magdeburg Rittergutsbeſitzer Auguſtin Gentha b Seyda Landwirt Bertram Rordgermersleben land wirtſchaftlicher Arbeiter
Lüdecke Barby a d E Kr Calbe Guſtav Lochſtampfer Bezirks
kartellſekretär in Megdeburg Arbeiterſekretär Bernhard Wünſch
mann Magdeburg Geſchäftsführer Wilhelm Möhing Quedlinburg
Betriebsrätefekretär Richard Dietrich Zeitz Redakteur Paul
Pätzold Erfurt Parteiſekretär Joſeph a Parteiſekretär Guſtav Grune Magdeburg Hermann Lanzne Erfurt

Die gewählten 38 Mitglieder ſind zugleich Vertreter aller an
deren ehrenamtlichen Mitglieder des Finanzgerichts

Steuerfragen im hanöswerkermeiſter Verein
Der Handwerkermeiſter Verein hielt im Nikolaus eine ſehr

ſtark beſuchte Verſammlung ab die ſich ausſchließlich mit Steuer
fragen beſchäftigte err Amtsſekretär Müller ein Spezialiſt
auf dem Gebiete des Steuerweſens hielt zunächſt einen allgemein
verſtändlichen Vortrag über Die neue Steuergeſetzgebung Red
ner erörterte insbeſondere die Abarten der Steuer die für das
Handwerk und das Gewerbe in Frage kommen Hivrrbei erörterteer die einzelnen Poſitionen durch Beiſpiele über das was zu ver

Es würde zu weit führen
den inhaltreichen Vortrag auch nur im Auszuge wiederzugeben
Es liegt aber im Jntereſſe jedes Steuerzahlers ſich über die neue
Geſetzgebung und deren Beſtimmungen vertraut zu machen Hier
für iſt das von Herrn Müller herausgegebene Merkbuch zur
Reichseinkommenſteuer für Gewerbetreibende Hausbeſitzer uſw
ein guter Wegweiſer An den Vortrag ſchloß ſich eine rege Aus
ſprache in der Herr Müller mehrere aus der Mitte der Verſamm
lung geſtellte Anfragen bereitwilligſt beantwortete

Die den hieſigen Handwerkern erneut auferlegten Koſten für
die Fortbildungsſchule brachte der Vorſitzende Herr Mechaniker
Kleemann zur Debatte Er ſowie Herr Obermeiſter Bieſecker er
klärten die Koſten für die Fortbildungsſchule als eine ungerechte
Belaſtung des Handwerks Herr Handwerkskammer Syndikus
Vogt erklärt daß die Handwerkskammer bereits im Auguſt v J
Einſpruch beim Miniſter gegen dieſe Verordnung eingelegt habe
ohne jedoch bis heute einen Beſcheid zu erhalten Dem hieſigen
Magiſtrat ſei kein Vorwurf zu machen da er vom Geſetz abhängig
ſei Würde der Magiſtrat keine Schulbeiträge für die Fort
bildungsſchule erheben ſo könnte es eintreten daß der Staat die
Zuſchüſſe zurückziehe Von allen Seiten wurde betont in dieſer
Angelegenheit einen Prozeß zu führen damit einmal Klarheit
geſchaffen werde ob der Handwerker verpflichtet iſt dieſe Schul
beiträge zu bezahlen da das Reichsgeſetz für alle Volks und
Fortbildungsſchulen Schulgeldfreiheit vorſieht Es wird darauf
S beſchloſſen einen Prozeß auf Koſten des Vereins zu

ren
Ueber die neuen ſtädtiſchen Gewerbeſteuern ſprach der Vor

ſitzende Er führte aus daß die Steuer durch den Proteſt der
Handwerker und Gewerbetreibenden wenn auch nicht ganz beſeitigt
ſo doch bedeutend gemildert iſt Die rückwirkende Kraft der
Steuer ſei auf alle Fälle abzulehnen da ſie geſetzlich unzuläſſig
ſei was auch von Herrn Amtsſekretär Müller beſtätigt wurde
Letzterer empfiehlt den Handwerkern die durch dieſe neuen Steuern
in ihrer wirtſchaftlichen Exiſtenz ſchwer geſchädigt werden beim
Magiſtrat den Antrag auf Niederſchlagung der Stenecrn zu ſtellen
Im Falle einer Ablehnung könne die BVeſchwerde auch dem Miniſter
eingereicht werden Die Anträge auf Niederſchlagung müſſen aber
von jedem einzelnen Hondwerer geſtellt werden Es wurde als
dann einſtimmis heſchloſſen an den Magiſtrat einen Proteſt gegen
die rückwirkende Kraft der neueſten Gewerbeſteuer zu richten da
man ſie als geſetzwidrig betrachte

Zum Schluß wurde noch die Frage erörtert Jſt der Hand
werker verpflichtet ſich in das Sande sregiſter einzutragen An
Hand zweier Gerichtsurteile konnie Herr Amtsſekreiär Müller
dieſe Frage dahingehend beantwortet daß ein Handwerkermeiſter
wenn er ſelbſt mit arbeitet nicht verpflichtet iſt ſich in das Han
delsregiſter eintragen zu laſſen

w

Konzert der Fridericiana
Halle den 19 Februar

Wenn die Fridericianer ihre Lieder erſchallen laſſen
kann man mit Sicherheit auf das gewohnte ſeſtliche Bild
rechnen So war es auch diesmal wieder Die Aula der
Univerſität war bis zum letzten Platz beſetzt und übgrall
leuchteten die blauweißen Farben Das Konzert das zum
Beſten des Bundes der Auslandsdeutſchen ſtattſand dürfte
alſo von dem erwünſchten materiellen Erfolg gekrönt ſein
Wir ſind im Laufe der Jahre daran gewöhnt die Frideri
cianer Konzerte r nur als geſellſchaftliche ſondern noch
mehr als künſtleriſche Veranſtaltungen hoch einzuſchätzen
Eben aus dieſem Grunde und um ihren neuen Dirigenten
Dr Ludwig Kraus ſo nicht in unbegründet heiteren
Jlluſtonen einwiegen zu laſſen müſſen wir offen eben
daß uns die Ausführung der durchaus geſchmackvoll zu am
mengeſtellten Vortragsſolge nicht wenig enttäuſcht hat
Zwiſchen den reichlich en rigierbewegungen
und den damit erzielten rgebniſſen beſtand ein ungün

verfehlt oder ſonſt den Zu ammenkalt verloren hätten
leſer Hinſicht klappte alles wenigſtens in den Geſängen

von mann und Brahmes Hegar während man dem mo
dernen und komplizierteren pon Othegraven mit Hör

nem und Klavier nicht ganz ohne Angſtgefühle
Was man aber über eine nur notengetreue Wiedergabe der
Stimmen hinaus vermißte war der fein pointierte Vor
trag das rerſtändnisvolle Eingehen auf die Textporlagen
Es geht nicht an drei bis ſechs Strophen eines Liedes in
einer gleich rig Manier abzuſingen zumal wenn die
Dichtungen deutliche Hinweiſe auf Ausdrucksvarianten bie
ten Auch hätte der romantiſche Klangzauber in Schumanns
Jagodliedern op 137 denen die Hörner ein beſonders charak
teriſtiſches Gepräge verleihen lebendigere sverlangen dürfen Ver m rs in dem au
die Alten Herren mit unverminderter Begeiſterung mit
wirkten war friſch und kräftig

Der inſtrumentale Teil ſtand gleichfalls im Zeichen der
Romantik Arthur Bohnhardt ſpielte mit Dr Kraus
die Sonatine Gmoll von ubert dazu geſellte ſich im
Horntrio von Brahms Fritz Held der ſeinen Part mit
prächtigem Ton und warmer Empfindung blies Auch der
Geiger dem nur zeitweiſe die Ruhe abhanden kommt ſpielte
angſchön und ausdrucksvoll Der Pianiſt verfügte offen
bar noch nicht über die abſolut zuverläſſige Sicherheit und
führte zu wenig Zugegeben daß der kleine Steinway
Flügel keinen genügend großen Ton beſitzt ſo war damit
doch das beſtändige unklare Säuſeln nicht ausreichend er
klärt Jedenfalls iſt eine beſtimmtere männl che Art der
Kavierbehandlung dringend notwendig Die vier Hor
niſten des Stadttheaters mit Fr Held an der Spitze löſten
ihre Aufgaben mit tüchtigem Können Die Klavierbeglei
tung in Othegravens Ritter rät dem Knappen dies führte
Fritz Mögling techniſch gewandt aus

Dr H Kleemann

Freie Volkshühne Goethes Fauſt Der Einführungsvortrag
zu den Fauſtaufführungen im Stadttheater von Privatdozennt
Dr Liepe wird am 4 März wiederholt Karten in der Geſchäfts
ſtelle

gm Reichsbund deutſcher Technik ſprach am Sonn
tag früh um 111 Uhr der hier ſchon vorteilhaft bekannte
Oberingenieur Meyen aus Berlin über Filmwunder und
Filmgeheimniſſe im ausverkauften Walhalla Lichtſpieltheat
ter Von trockenem Humor gewürzt ließ ſein Vortrag zwar
leider jeden ſyſtematiſchen Aufbau vermiſſen gab aber doch
eine ſolche Fülle von Anregungen daß wohl mancher zum
Nachdenken über den Film im allgemeinen und über ſeine
Vorzüge im beſonderen veranlaßt worden iſt Darin liegt
ſicher ein VPerdienſt Es würde indeſſen noch beſſer ſein
wenn Herr Oberingenieur Meyen bald einmal dem Publikum
die Entſtehung eines Filmes von Anfang bis zum Ende logiſch
vorführen wollte denn aus der an ſich zweifellos ungewöhn
lich feſſelnden Ueberzahl von ſehenswerten Einzelheiten dürfte
niemand eine klare Vorſtellung von der Entſtehung eines
Filmes gewonnen haben Die kurzen Einhlicke in den Trick
film den farbigen Film den ſog ſprechenden Film u a
fanden aber nach Gebühr auch ſtarken Beifall Vornehmlich
imponierten die Unterwaſſeraufnahmen

Schur eunſtreich Einem Beſitzer in der Talſtraße wurden
2 Schäferhunde von unbekannten Tätern vergiftet

a

Der Jngenieur Eduard Penkala Erfinder des bekannten Blei
ſtiftes und einer der bekannteſten und angeſehenſten Großindu
ſtriellen Südſlawiens erlag in Agram am 5 d Mts im Alter
von 50 Jahren einer Lungenentzündung

Vom Treibeis in den Grund gebohrt Der zur Hamburg
Amerika Linie gehörige große oppelſchraubenſchleppdampfer
Conia iſt auf der Unterelbe oberhalb von Kollmar von den

ſchweren Treibeismaſſen überflutet und in Grund gedrückt worden
Die aus 12 Mann beſtehende Beſatzung rettete ſich an Land An
eine Vergung des Damfers iſt einſtweilen nicht zu denken

Das Eifeler Maar das Gemünder Maar und das Schalken
mehrener Maar ſind ſeit einigen Tagen vollſtändig zugefroren und
tragen laut Eifeler Zeitung eine Eisdecke von 30 Zentimeter ſo
daß ein lebhafter Winterſport betrieben werden kann Es iſt ſeit
Menſchengedenken das erſte Mal daß das Schalkenmehrener Maar
völlig zugefroren iſt

75 Bergleute durch Kohlenoxydgaſe betäubt Jnfolge eines im
Blindſchacht der Gleiwitzer Grube ausgebrochenen Stapelbrandes
wurden 75 in der Grube befindliche Bergleute durch Kohlenoxyd
gas betäubt Zwei davon wurden in das Knappyſchaftslaszarett ge
bracht Die übrigen ſind wieder wohlauf Die Rettungsmann
ſchaften dämmten die Brandſtätte ab

Selbſtmord einer ganzen Familie und Schiebergeſchäfte Jn
Kiel zieht augenblicklich eine Schieberaffäre die bereits vpler
Todesopfer gefordert hat weite Kreiſe Vor einigen Tagen er
ſchoß ſich der Zigarrenhändler Mademann Es verlautet daß er
durch Verſprechungen großer Gewinne ſich Geld verſchafft habe das
er nicht habe zurückzah en können als die mißtrauiſch gewordenen
Geldgeber es zurücluverlangten Obwohl heute noch keine Klarheit
über die Angelegenheit herrſcht ſteht ſchon ſoviel feſt daß es um
Millionen gegangen iſt Die Eommerz und Pripatbank iſt dabei
durch ihren Kaſſierer um 750 000 Mark geſchädigt worden Der
Kaſſierer wurde verhaftet Zwei benfalls in die Angelegenheit
verwickelte Perſonen waren nach auswärts gereiſt riefen Made
mann von dort telephoniſch an und teilten ihm mit ſie würden ſich
erſchießen und M müſſe dasſelbe tun Während letzterer ſich wirk
lich das Leben nahm zogen die anderen beiden es vor von ihrem
Vorhaben Abſtand zu nehmen Welcher Art die Geſchäfte geweſen
ſind mit denen die Unternehmer die Gewinne aufbringen mußten
iſt noch nicht bekannt möglicherweiſe handelt es ſich um Verſchie
bung von Maſchinen und dergleichen ins Ausland Einige Tage
nach dem Selbſtmord Mademanns fand man ſeine Frau und ihr
halbiähriges Kind ſowie die Mutter der Frau tot auf Sie hatten
ſich mit Gas vergiftet Wie aus einem zurückgelaſſenen Brief der
Ehefrau hervorgeht will ſie die Tat aus Verzweiflung begangen
haben da ſie von den angeblichen Gläubigern ihres verſtorbenen
Mannes mit rückſichtsloſer Härte bedrängt worden ſein ſoll

Zum Tode verurteilter Mörder Das Münchener Vo kogericht
verurteilte den Taglöhner Polivka wegen Mordes zum Tode und
ſeinen Mitſchuldigen den r Maier wegen Beihilfe zu fünf
zehn Jahren Zuchthaus Die beiden hatten vor zwei Jahren inder Rähe von München einen Bäckergehilfen ermordet und be
raubt
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Wetturnen
Geräte Siebenkampf des Nordoſtthüringer Turnganes Gau

meiſterſchaften im Turnen
67 Turner des zu Halle gehörigen Gaues des XIII Turn

kreiſes der Deutſchen Turnerſchaft hatten ſich geſtern in der Turn
halle des Stadtgymnaſiums zu einem Wettkampf eingefunden

Es war keine allzu große Beteiligung wenn man berückſichtigt daß
Thüringen 120 Turnverein mit mehr als 10000 Turnern umfaßt
Aber eine kleine Anzahl geladener Turner waren nicht erſchienen

und die zum Wettkampf angetretene Schar beſtand aus den beſten
Turnern des Gaues Aus ihnen ſollte die Auswahl getroffen

werden für künftige Kreis und andere Wettkämpfe
Der Wettkampf ſelbſt fand in zwei Stufen ſtatt Die erſte

Stufe umfaßte die Turner bis zu 40 Jahren ohne die Jugend
lichen die zweite Gruppe diejenigen über 40 Jahre Der Wett
kampf in beiden Stufen ſetzte ſich aus je einer Pflichtübung am
Reck Barren und Pferd einer Kürübung an dieſen Geräten und
anderen Kürübungen ſtatt Beſonders intereſſant war das
Meiſterriegenturnen das in dieſer Vollendung erſt ſeit einigen

Jahren gepflegt wird aber heute nicht mehr zu miſſen iſt
Alle Turner lIeiſteten auf ſämtlichen Geräten geradezu Her

vorragendes Ohne viel Reklame vollzog ſich da geſtern
ſeine turneriſche Schauſtellung allererſten Ranges ein ruhiges
leidenſchaftsloſes Spiel der Kräfte der Anmut und der Geſchick
lichkeit wie es nicht ſchöner gedacht werden kann
Kriegsjahren und der Uebergangszeit zur beſſeren Ernährung iſt

Nach den

unſere deutſche Turnerſchaft jetzt wieder auf jener Höhe um die
wir zu beneiden ſind und die uns kaum ſtreitig gemacht werden

Die Meiſterſchaft auf allen drei Geräten errang
ulenſtein vom Giebichenſteiner Turnverein der damit

Gaumeiſter iſt
Um den Sieg wurde ſchwer gerungen und nach vierſtündigem

ampf wurden folgende Reſultate verkündet Von den Turnern
unter 40 Jahren ſiegten Eulenſtein vom Giebichenſteiner

V mit 129 Punkten Schubert vom V Nietleben 127
Merkert H T u S V 124 Kümmer H T u S V 117
Henze Max Gieb T V 116 Köhler Gieb T V 115 Jnniger
T V Neuröſſen 114 Zeiſing H T u S V und Schulze Paul
Gieb T V je 109 Punkte Schäfer Gieb T V 108 Scharf
Fritz Gieb T V 105 Jllge M T V Frieſen Naumburg
103 Henze Paul Gieb T V 103 Söhner T u Weißen

fels 100 Babladt H T u S V 99 Stelltner H T u
S V 99 Weber Teutonia Weißenfels 99 Fuge Fritz H T

Zeymer T V Germania Weißenfels 96
Guderlei Gieb T V 96 Dr Schulze M T V Frieſen Naum
burg 96 Möhius M T V Weißenfels 95 Linicke M T V
Weißenfels 95 Lang M T V Weißenfels 94 Dahm M
T V Weißenfels 93 Punkte

Aus der zweiten Stufe Turner über 40 Jahre
ſiegten Wieſen Gieb T V mit 133 Punkten Tannerath Paul
Gieb T V 126 Langer Gieb T V 114 Rödiger M T V
Frieſen Naumburg 111 Roth M T V Frieſen Weißenfels
107 Gatzwanger Teutonia Weißenfels 104 Wernecke Otto

H T u S V 98 und Zörner vom gleichen Verein mit 93
Punkten Herr Schuhmachermeiſter Klkinz ein Turner von
55 Jahren der trotz eines immerhin nicht mehr jünglinghaften
Alters manchen Jungen mancherlei vormachen kann und der in
keiner Weiſe hinter den beſten und gewandteſten Turnern zurück

jtand hatte drei Punkte zu wenig ſonſt hätte auch er ſeinen
Eichenkranz errungen und ihn zu den vielen anderen hängen

können die er ſchon beſitzt Vielleicht nächſtes Mal
Geſangsdarbietungen der Geſangsabteilung des Giebichen

ſteiner Turnvereins umrahmten den Wettkampf den Herr Lehrer

mußte ſich ſchließlich doch der höheren Gewalt beugen
Freien war allerdings noch Schnee feſtzuſtellen alſo die Schileute
hätten ſich ſchon amüſieren können wenn ſie Gummiſchis beſäßen
Das iſt aber auch noch eine Erfindung die unſerem heutigen Zeit

Georg Meyer Diemitz als Gauvertreter mit markigen Worten
eröffnete Unter den Gäſten bemerkte man den Halliſchen Turn
pater Seebach der mit Lob nicht kargte A K

Ein toter Sportſonntag in Halle
Der gute Wille half geſtern auch nichts Es war wirklich kein

Sport möglich Die Plätze befanden ſich durchweg in einem Zu
ſtand der ſchon das Betreten zu einem wenig angenehmen Ver
gnügen machte geſchweige denn das Sport treiben Alle Ver
anſtaltungen fielen alſo im wahrſten Sinne des Wortes ins
Waſſer Das Städteſpiel Halle Magdeburg war daher noch am
Sonnabend mittag abgeſagt worden und auch der Hockeylub der
allen Schwierigkeiten zum Trotz ſein Programm durchführen wollte

Jm

alter vorbehalen bleibt Man ſah ſich doch genötigt die Lang
hölzer zu Hauſe zu laſſen auch das Freie zu meiden da der Tau
zrozeß an manchen Stellen ſchon zu große Fortſchritte gemacht hatte
Der einzige Troſt der blieb iſt die Ausſicht daß bei ſolcher weite
ren Erwärmung die Plätze bald wieder ſpielfähig ſein werden
wenigſtens zum Landſport wenn es ſich nicht bewahrheitet daß
wir eine Regenperiode in nächſter Zeit bekommen Dann müſſen
eben dieſe Sportleute noch weiter feiern Wer kann s ändern

Das Berliner Sechstagerennen

Die erſten Ueberrundungen

Der erſte Tag ſchloß mit einer Leiſtung von 793,400 Kilometer
Alle dreizehn Mannſchaften lagen noch beiſammen Zum Beginn
des zweiten Tages in der Nacht vom Sonnabend zum Sonntag
trat dann eine entſcheidende ndung ein Die Zuſchauerplätze
waren bis auf den letzten Platz ausverkauft vor dem Eingong
zum Sportpalaſt nahm der w nach Eintrittskarten zeitweilig
ſehr ſharfe Formen an ſo daß die in Aktion treten mußte
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r et auſtreib en T 7 vorreggen Ber zahlen Jn der Halle dräng an Kopf Dievierte rtung um 10 z abends ſah die Mannſchaft Saldow

Bauer dreimal ſiegreich van Neck und Lorenz bel
beiden anderen Spurts die erſten Pläße Jm Anſchluß an den
letzten Sprint zigen aus und nahm dem Felde im Hand
umdrehen ca 50 Meter De ab und beide ſtürmten unter

Il

en in den

den anfeuernden Rufen der uer vor dem Felde her n
wüſtes Durcheinander entſtand e Fahrer waren auf der Bahn
Tietz wurde von den Ablöſungsfahrern a lten und büßte
dadürch den Vorſprung wieder ein Das li war aber
anderer Meinung und proteſtierte ſcharf gegen das Urteil des

daß 2 rer noch e es rrämienjagden verwiſchten die erreg ereignſich beider ein Maſſenſturz in den Hahn es ns R

ihre Zelte noch nicht abgebrochen Sie ſchauen von Zeit zu Zeit

zum Himmel rgründen ſind es Wärme oder Schneewolken

ſicht evereinzelt Schnee aber ehrlich geſagt
Flocken die ſich beim Berühren der Erde ſofort wieder in Wohl

gefallen auflöſten n aW Höhepunkt des Winterſportes ſchon überſchritten iſt trotzdem

bis zum Frühlingsanfang noch einige
müſſen Man wird ſich mit einem lachenden und weinenden Auge
mit den Verhöltniſſen abfinden müſſen denn die wärmere Jahres
zeit hat auch ihre Vorteile und Sport kann man da auch treiben
wenn auch nicht gerade Winterſport

Huſchke Rofellen und Aberger verwickelt wurden Roſellen mußte
von der Bahn getragen werden erſchien aber ſpäter wieder

Nach etwa einſtündiger Reutraliſierung nahm das Rennen
r Fortgang Stabe Kohl erhielten eine Verluſtrunde weil
ie das Rennen nicht in der vorgeſchriebenen Zeit aufgenommen
hatten Die um 2 Uhr nachts fällige fünfte Wertung wurde auf
3,25 Uhr angeſetzt Jm erſten Sprint kamen Pawke und Pacdke
buſch zu Fall Pawke hatte einen Schlüſſelbeinbruch erlitten und
gab auf Schrage machte den Erſatzmann Erſt um 4,20 Uhr
begann der zweite Spurt Stabe fühlte ſich unpäßlich und ſchied
aus dem Rennen Um 46 Uhr morgens geſchah das b Wun
der auf das alle mit Spannung gewartet hatten Bauer ſtieß
vor gewann ca 50 Meter und wurde allerdings nicht korrekt
von ldow ſchnell abgelöſt Lorenz Aberger und van Neck
ſetzten den Vorſtoß fort der nach minutenlanger Jagd zur zweimaligen Ueberrundung der Mannſchaft WalthourVlemminx
führte Roſellen Kaufmann und Lewanow A Huſchke büßten je
eine Runde ein Um 27 Uhr morgens unternahm die neu
gebildete Mannſchaft Schrage Kohle die eine Runde zurückgeſetzt
wurde einen Ausreißverſuch der jedoch nur zur dritten Ueber
rundung von Walthour Vlemminx führte Roſellen gab nun
wegen ſeiner tun auf und da Lewanow um 9 Uhr

Beiſpiel folgte bildeten KaufmannA Huſchke mit einer
Runde Rüchſtand eine neue Mannſchaft Jm Laufe des Tages
flaute das Tempo zeitweiſe ſtark ab Die ſechſte Wertung um
44 Uhr nachmittags ſah Spencer und Kaufmann je zweimal
Saldow einmal in den einzelnen Sprints in Front Um 4 Uhr
43 Stunde waren 1338,140 Kilometer von den elf noch im

Rennen beſindlichen Mannſchaften
Der Stand des Rennens iſt danach folgender W

Saldow Bauer 70 Punkte Lorenz Aberger 59 Punkte Spencer
Roß 57 Punkte van Reck R Huſchke 35 Punkte Hahn Tietz 11
Punkte Stellbrink Appelhans 10 Punkte Lagewald Packebuſch2 Punkte eine Runde zurück Kaufmann A Huſchke 36 Punkte
Jenſſen Mannuſſen 11 Punkte Schrage Kohl 5 Punkte drei Run
den zurück Walthour Vlemminx 4 Punkte

m Sonntag abend gab es um 10 Uhr wieder einige
Wertungskämpfe die auſregende Jagden zur Folge hatten Da
bei holten ſich Lorenz und Spencer je zwei Prämien Aberger
die fünfte Die genauen Ergebniſſe dieſer Wertungen waren
1 ertung 1 Lorenz 2 Spencer 3 van Neck 4 Saldow
2 Wertung 1 Aberger 2 Bauer 3 Roß 4 Appelhans
3 Wertung 1 Spencer 2 Lorenz 3 van Reck 4 Saldow
4 Wertung 1 Spencer 2 Kaufmann 3 Bauer 4 Aberger
5 Wertung 1 Lorenz 2 Saldow 3 Roß 4 Stellbrink Die
grihengeerg blieb unverändert Es führten Saldow Bauer
80 Punkte Lorenz Aberger 78 Punkte Spencer Roß 74 Punkte
van Neck Rich uſchke 39 Punkte Stellbring Appelhans 12 PunkteHahn Tietz 11 3 2unkte Tadewald Packebu Punkte

Fußball im Reiche
Mitteldeutſchland

Dresden V f B Leipzig gegen Guts Muts 4
Plauen Kondordia gegen V f B 1 alle übrigen Spiele
ftelen aus

Süddeutſchland
Die Entſcheidungsſpiele um die Kreismeiſterſchaften nahmen

geſtern ihren Fortgang Daben bildete die Senſation des Tages
die 2 Niederlage des Deutſchen Meiſters 1 F C
Nürnberg gegen Spielvereinigung Fürth Fürth gewann otes
mal 1 Dank der energiſchen Leitung des Schiedsrichters
Bauwens Köln wurde dieſer Kampf recht fair durchgeführt
Jn der erſten Spielhälfte beherrſchte Nürnberg meiſt das
Feld Aber der Sturm war nicht durchſchlagskräftig genug
fand auch in Lohrmann dem Torhüter Fürths ein unüber
windbares Hindernis Bei einem Gedränge vor dem Fürther
Tor in der 27 Minute machte Löblein in höchſter Not
Hand der folgende Elfmeter brachte Nürnberg durch Kalb
in Führung Das war die Ausbeute der erſten Spielhälfte
Nach der Pauſe änderte ſich die Situation aber weſentirch
zu Gunſten der Fürther Der Sturm von dem unverwüſt
lichen Seiderer famos dirigiert brächte das Nürnberger Tor
oft in höchſte Gefahr vor allem durch die Schnelligkeit
Als in der 67 Minute die Verteidigung ſich eine Kiſte er
laubte war Seiderer ſofort zur Stelle und der Ausgleich
war geſchaffen Der Club wurde jetzt ziemlich nervös fand
ſich aber nach kaum 10 Minuten wieder zuſammen und ſtrengte
ſich noch einmal tüchtig an Wohl boten ſich ihm noch einige
gute s t aber es fehlte eben die nötige Durch
ſchlagskraft 5 Minuten vor Schluß ſtand das Spiel immer
noch 1 als Stuhlfaut leichtſinniger Weiſe eine Ede ver
wirkte Der Ball von Hierländer famos zur Mitte gegebene
wurde nur unvollkommen abgewehrt Kleinlein erwiſchte das
Leder knapp vor dem Pfoſten und konnte es gerade noh
einlenken ſomit den Sieg und die nordbayriſche Meiſterſchaft
ſicherſtellend Die Kreismeiſterſchaft im Odenwald ge
wann V f R Mennheim die am Sonntag gegen den F C
Lindenhof unentſchieden 1 Karlsruher Fußbaäll
verenn verlor im erſten Gang nicht ganz verdient gegen Stutt
u Sportfreunde 0 l Augsburg Turnverein F C
eplitz 9 München T V 1860 F C Teplitz 2

Weſtdeutſchland
Bonn Fußballverein gegen S C München Gladbach

4 Aachen Alemania gegen Preußen Eſſen 2 Bochum
T S V 48 gegen B V Alteneſſen 0 Düſſeldorf
Sport Club 99 gegen Sportverein Elberfeld 0 Union gegen
Duisburger Sportverein 3

Südweſt Ungarn gegen Hannoder Eine hannvverſche Städte
mannſchaft hat zur Einweihung des neuen Stadion in Hannover
eine repräſentative Fußballmannſchaft des Südweſt Ungariſchen
Fußballverbandes als Gegner Das Trefſen geht am Kar
freitag den 14 April vor ſich

Aus iſt s mit dem Winterſport
Nun haben Ull und Skadi ihre Koffer gepant und ſind aus

den deutſchen Winterſportquartieren gen Norden gezogen Sie
haben auch eine lange Reiſe bis Kriſtianig vor ſich um dort
pünktlich am Ende des Monats zu dem 50 Kilometer Langlauf des
Holmenkolrennen zur Stelle zu ſein Jn den deutſchen Mittel
Ebicgen haben ſie den ſchönſten Matſch zurückgelaſſen Das

rometer iſt Ende voriger W zwar beſtändig geblieben aber
das Queckſilber iſt ſprunghaft in die Höhe gegangen und hat die
ſchöne weiße r in ein ſchmähliches Grau verwandelt

Unter dieſen Umſtänden mußten die winterſportlichen
Wettbewerbe die für Sonnabend oder Sonntag geplant
waren verlegt oder ab geſagt werden An größeren Ver
anſtaltungen fielen dieſem Temperaturumſchwung die Rodel
rennen in Schierke und rigen die Bobrennen in Schiecrke
und Schreiberhau und eine nzahl kleinerer Wettbewerbe
die allerdi nur lokalen Charakter hatten zum Opfer

WMerkwürdigerweiſe hielt in einigen enden noch etwas
Kälte ſo in der Eifel und im Sauerlande tagsüber war
es doch zu warm als daß hier nicht auch die eelage gelitten

ben könnte Auch dort war alſo nichts los Die Wintergäſte
nd allerdings zum Teil noch etwas optimiſtiſcher Sie haben

ſich im Juli in Zoppot treffen
Swinemünde Danzig Start am 15 Juli und die Wett

Nontags Bril age
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der voller Wolken hängt können aber nicht er

Die Wetterſtellen neigen zum großen Teil zu letzterer An
Viellei ögen ſie re aben Denn man hatte auchu es waren nur vereinzelte

Man darf alſo annehmen daß im allgemeinen

Wochen ins Land gehen

Die oſtöeutſchen Segelwochen
Die Segler der Pommernwoche und der Hſtwoche werdenW F Die Hochſeewettfahrt

fahrt Pillau Neufahrwaſſer am 18 Juli bilden den Auf
takt zu der Zoppoter Woche Am 21 Juli iſt die erſte
Wettfahrt auf der Zoppoter Reede die zweite findet am
Sonntag den 23 Juli als Jubiläumsregatta anläßlich des
25jährigen Beſtehens des Godewind Danzig Zoppoter Hacht
elub ſtatt Die beiden letzten Wettfahrten werden am 25
und 26 Juli veranſtaltet Mit dem Regattarennen am
27 Juli endet die Zoppoter Segelwoche Die Oſtwoche
die ſeit Beſtehen der Oſtdeutſchen Regatta Vereinigung an
die Zoppoter Regatten anſchloß findet diesmal in um
gekehrter Reihe ſtatt mit folgenden Wettfahrten Am 6 und
7 Juli werden die beiden Memeler Seeregatten gefegelt
Am 11 Juli werden die großen Regattaboote zur Fern
fahrt Memel Zillau ſtarten Die Pillauer Woche ſieht am
Sonntag 16 Juli die Wettfahrt des S C Rhe vor während
die Regatta des Kaiſerlichen Yacht Club auf dem Friſchen
Haff vor Pillau am nächſten Tage ſtattfindet Am 18 Juli
ſtarten die Seeyachten zur Fernfahrt Pillau Neufahrwaſſer
Die Danziger Wettfahrten werden gemeinſam vom Godewind
dem Akademiſchen Seglerverein und der Danziger Segler
vereinigung veranſtaltet
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Allerlei Sport

Flug eines Helium Luftſchiffes Aus New York wird
gemeldet daß der von der italieniſchen Regierung Amerika
verkaufte Lenkballon Roma der ſtatt mit Waſſerſtoffgas
mit dem nicht brennbaren Heliumgas gefüllt iſt einen
erfolgreichen Flug vollführte Es ſoll ſich bei dem Probe
flug erwieſen haben daß das Helium einen volkwertigen
Erſatz für den Waſſerſtoff bildet

Das Gordon VBennett Fliegen der Freiballone wird im
Rahmen einer luftſportlichen Veranſtaltung ausgetragen die
vom Schweizeriſchen Aero Klub vom 1 bis Z
Auguſt in Genf abgehalten wird An der Spitze des
des organiſierenden Komitees ſteht der Präſident des Klubs
Meßmer Während des Meetings wird u a eine Schnitzel

verfolgt werden Den am Gordon Bennett Fliegen teil
nehmenden Ballonen wird der Start am 6 Auguſt gegeben

Neue Schwimmrekords Bei einem Wettſchwimmen des
Jllinois Athletik Club in Chicago wurden kürzlich eine
Reihe neuer Schwimmrekords aufgeſtellt J Weißmüller
ſtellte über 220 Yards bel mit 18,2 einen neuen Welt
rekord auf Frl E Connel erzielte über 100 Yards mit

28,4 eine neue amerikaniſche Höchſtleiſtung Die viermal
40 Yards Staffel ergab in 16 ebenfalls eine neue ameri
kaniſche Beſtzeit

Eine Hochſchule für Leibesübungen in Wien Nach dem
Muſſter der Deutſchen Hochſchule für Leibesübungen ſoll in
Wien eine äühnliche Einrichtung geſchaffen werden Die
finanziellen Grundlagen ſind ſchon vorhanden die Räum
lichkeiten zur Unterbringung ſo gut wie ſichergeſtellt und
auch die Frage der Lehrkräfte dürfte leichter gelöſt werden
als es vielleicht den Anſchein hat

Die Europameiſterſchaft im Eishockey die in St Moritz
entſchieden wurde ſah nur Schweizer Schweden und Tſche
chen im Wettbewerb Die Tſchechen erwieſen ſich ihren
Gegnern überlegen Sie ſchlugen im erſten Spiel die Schweiz
mit nicht weniger als 1 1 und waren in der Ent
ſcheidung gegen Schweden mit 2 0 erfolgreich Damit
fällt die Meiſterſchaft zum dritten Male nach der Tſchech
ſlowakei

Nürnberg in Deutſchland voran Oberbürgermeiſter Dr
Luppe hat die berufsmäßigen und ehrenamtlichen Stadt
räte eingeladen im großen hiſtoriſchen Prunkſaal des Nürn
berger Rathauſes Freitags von 11 12 Uhr vormittags Let
besübungen unter der Leitung des Direktors Stein vom
Stadtamt für Leibesübungen zu treiben als Ausgleichs
maßnahme gegen die Folgen der hohen beruflichen Jnan
ſpruchnahme

Wiesbadener Sportereigniſſe in der Frühjahrsſaiſon Das

ſieht auch eine Anzahl erſtklaſſiger Sportveranſtaltungen vor
Bereits am 26 März eröffnet ein Geländelauf veranſtaltet
vom Stadt und Landverband für Leibesübungen die Sport
ſaiſon Am 9 April folgt der Lauf Rund um Wiesbaden
Am 30 April findet eine intereſſante Sportübung für die
Schuljugend ſtatt ein Oſtereierlauf Jm Mai beginnt das
große Tennisturnier die Reihe der Sportereigniſſe
und zwar vom 1 bis 7 Am 14 17 und 21 Mai finden
die Pferderennen auf der Erbenheimer Rennbahn ſtatt
Am 25 und 26 Mai wird die weſt deutſche Zuverläſ
ſigkeitsfahrt für Automobile die am Kurhauſe
beginnt und dort wieder endet gefahren Veranſtalter ſind
der Wiesbadener und Heſſiſche Automobilklub Am 28 Mai
findet ein Autorennen auf der Opelbahn im benachbarten
Rüſſelsheim ſtatt Jm Juni wird in den Tagen vom 3
bis 6 ein Golfturnier ſtattfinden Am II und 15
Juni ſind wieder in Erbenheim Pferderennen Der 18 Juni
bringt den großen Reichsjugendwettkampf und am
25 findet die große Wiesbadener Sportſtaffel ſtatt
ein Stafettenlauf zu Waſſer und zu Lanb an dem ſich Läufer

MotorbooteSchwimmer Ruderer Motorräder und Reiter
beteiligen

jagd veranſtaltet bei welcher drei Ballone von Automobile

große Feſtprogramm für die Wiesbadener Frühjahrswochen

e
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Angeſtelltengewerkſchaften der Verſammlung im Volkspark zuge

Sacit Zeifreyvg
Zur Erhöhung der Angeſtelltengehälter

Noch keine Einigung
Von den Angeſtelltenverbänden wird uns geſchrieben Jm Orts

tarif Halle fanden am Freitag zwiſchen den Spitzengewerk
ſchaften der Angeſtellten und der Allgemeinen Arbeit
gebervereinigung Verhandlungen ſtatt die nach drei
ſtündiger Beratung geſcheitert ſind

Die Angeſtelltengewerkſchaften hatten zwei Forderungen ein
gereicht Der Gewerkſchaftsbund der Angeſtellten und der All
gemeine freie Angeſtelltenbund forderten für alle Tarifgehälter
für den Monat Januareine Erhöhung um 30 Pro
zent und für den Monat Februar eine ſolche von
50 Prozent auf die Dezembergehälter
Der Geſamtverband Deutſcher Angeſtelltengewerkſchaften hin
gegen forderte in erſter Linie eine Erhöhung der im Dezember
vereinbarten Gehälter und zwar für die Gruppe B2 der kauf
männiſchen Angeſtellten um 100 M und für die Gruppen B3
und B4 der kaufmänniſchen Angeſtellten eine Erhöhung um
200 M Auf dieſe erhöhten Grundgehälter ſollten dann für den
Monat Januur ein Zuſchlag von 30 Prozent und für den Monat
Februar ein Zuſchlag von 50 Prozent treten Der Geſamtverband
Deutſcher Angeſtelltengewerkſchaften war bei Stellung ſeiner For
derung von der Tatſache ausgegangen daß in den Gruppen B2
3 und A4 ſich die Qualitätskräſte der kaufmänniſchen Angeſtellten
die faſt alle eine dreijährige Lehrzeit durchgemacht haben be
finden und dieſe Kräfte im Vergleich zu den gelernten Arbeitern
zu gering entlohnt werden Er fordert eine entſprechend höhere
Bezahlung der Qualitätsarbeit im Kaufmannsberufe und hat ſich
im übrigen der Forderung nach 30prozentiger Erhöhung für
Januar und 50prozentiger Er öhung für Februar angeſchloſſen
Außerdem wurde vom Geſamtverband Deutſchnationaler Hand
lungsgehilfenverband, Verband der weiblichen Handels und
Bureauangeſtellten Verband Deutſcher Techniker und Deutſcher
Werkmeiſterbund gleiche Bezahlung für weibliche Angeſtellte bei
entſprechend gleichen Leiſtungen verlangt und wo die gleichen
Leiſtungen nicht vorliegen ſollte nur ein Abzug bis zu 5 Prozent
geſtattet ſein Für Lehrlinge wurde gefordert im erſten Jahre
250 im 2 Jahre 350 M und im 3 Jahre 450 M monatlich
ſür techniſche Lehrlinge je 25 M mehr Der Gewerkſchaftsbund
der Angeſtellten und der Allgemeine freie Angeſtelltenbund
ſchloſſen ſich den Forderungen des Geſamtverbandes an ſo daß
eine einheitliche Forderung vorlag Vor Eintrit in die Gehalts
verhandlungen betonten die Vertreter der Angeſtellten daß ſie vor
her den Manteltarif abzuſchließen wünſchten Trotzdem die Ar
beitgeber zuerſt ein nochmaliges Verhandeln über den Mantel
tarif ablehnten und über die ſtrittigen Punkte den Weg zum
Schlichtungsausſchuß wieſen haben ſie dieſen Standpunkt im
Laufe der Verhandlungen aufgegeben und ſo war es möglich
den Manteltarif mit Wirkung ab 1 Januar 1922
zum Abſchluß zu bringen

Bezüglich der Gehälter machten die Arbeitgeber das
Angebot vom 1 Februar 1922 ab einen Zuſchlag
von 20 Prozent zu den Dezembergehältern zu
geben und nur dann über die Januargehälter zu verhandeln
wenn über die Februargehälter in freier Vereinbarung eine Eini
gung erzielt würde da ſie grundſätzlich an ihrer Rechtsauffaſſung
über die Gültigkeit der Dezembergehälter feſthielten und den
Schiedsſpruch des Schlichtungsausſchuſſes daher abgelehnt hätten
Praktiſch wäre die Erhöhung der Januargehälter nur auf Koſten
der Februargehälter und damit eine Niedrighaltung der Gehälter
herausgekommen Außerdem hatten die Arbeitgeber an ihr An
gebot von 20 Prozent für Februar noch die Bedingung geknüpft
daß für die Papier verarbeitende und ſonſtige Jnduſtrie Lebens
mitteleinzelhandel und Holzgewerbe als Grundlage das Gehalts
angebot vom Dezember zu gelten habe wähend ein darüber hin
ausgehender Schiedsſpruch des Schlichtungsausſchuſſes beim De

mobilmachungskommiſſar noch ſeiner Erledi
gung harrt Die letztere Vorbedingung haben die Arbeitgeber
fallen laſſen und ſich bereit erklärt die in freier Vereinbarung
erzielten Zuſchläge für die anderen Gruppen auch auf die Gehälter
welche nach dem Entſcheid des Demobilmachungskommiſſars für
die oben angegebenen Gruppen gelten zu laſſen da den Arbeit
gebern an einheitlicher Verhandlung gelegen war und deshalb
von ihnen der Vorſchlag der Angeſtellten im Laufe der kommenden
Woche nach der Entſcheidung des Demobilmachungskommiſſars
beſonders für dieſe Gruppen zu verhandeln abgelehnt wurde

Die unterichiedliche Auffaſſung der Regelung der Januar
gehälter war die Urſache zur Erklärung des Verhandlungs
leiters welcher der Arbeitgeberſeite angehörte daß die Verhand
lungen an der Verſchiedenartigkeit der gegenſeitigen Auffaſſung
geſcheitert ſeien

Wie uns dazu von maßgeblicher Angeſtelltenſeite verſichert
wird iſt die Situation außerordentlich kritiſch Die Angeſtellten
organiſationen haben bereits zu einer gemeinſamen Verſamm
lung im Volkspark aufgeruſen um zu der geſchaffenen Lage Stel
bung zu nehmen Von bürgerlicher Angeſtelltenſeite wird uns
dazu mitgeteilt daß ein geeigneter neutraler Saal an den in
Frage kommenden Tagen nicht frei war ſo daß auch der Gewerk
ſchaftsbund der Angeſtellten und der Eeſamtverband Deutſcher

ſtimmt haben

Die Lohnbewegung im Sraunkohlenbergbau

Eine Konferenz der Vertreter der am Tarif beteiligten Ar
beiterorganiſationen im Braunkohlenbergbau Mitteldeutſchlands
fand am m Leipzig ſtatt Sie war von 200 Delegierten
beſucht Na eferaten des BVergarbeiter Zentralvorſitzenden
Huſemann und des Hauptbezirksleiters für Mitteldeutſchland Un
deutſch Halle fand eine ausgedehnte Debatte ſtatt Mit 126 gegen
35 Stimmen wurde eine Entſchließung angenommen in der die
bisherige Haltung der Organiſationsvertreter gebilligt wird und
in der ferner die e Vermittlungsaktion deseuiſchen Gewerkſchafts bundes

tt Weiter wird darin erklärt Vermittlungsaktion ſowie
die anderen ſchwebenden Verhandlungen abgewartet werven
alen allerdings nur wenn die Verhandlungen mit größter z
chleunigung Ende geführt werden Für den Fall Ab
lehnung der derungen brach der Wille durch unter allen Um
ſtänden den Kampf aufzun Die Konfe will kein Mittelunverſucht i in ntereſſe Voltewiedaſt eine fried

e

eiwa 20 000 Arbeiter des mansfeldiſchen Erzabbaues beſchränkt

e die Braunkohlenbergwerke im Betrieb
leiben

der mitteldeutſche Bezirkseiſenbahnrat
Zurückſetzung unſerer Provinz

Jn den letzten Tagen ging bereits die Nachricht durch
die Preſſe daß beabſichtigt wäre die Generaldirektion Dresden
mit der Eiſenbahndirektion Erfurt zu einem Bezirkseiſenbahn
rat Leipzig und die Direktionsbezirke Halle und Magdeburg
zu einem Bezirtsejſenbahnrat Magdeburg zu vereinen Dieſe
Nachricht iſt wie wir feſtſtellen konnten zutreffend und der
Reichsrat wird ſich in den kommenden Tagen mit der
neuen Vorlage des Reichsverkehrsminiſteriums zu befaſſen ha
ben Danach würde Mitteldeutſchland ſtatt des bisher vorge
ſehenen Bezirkseiſenbahnrates in Leipzig deren zwei bekommen
nämlich Magdeburg und Leipzig als geſchäftsführende Di
rektion für den Bezirkseiſenbahnrat Leipzig iſt die General
direktion Dresden vorgehen

Der neue Entwurf bedeutet alſo eine Zerreißung der wirt
ſchaftlichen Einheit Mitteldeutſchlands Dieſer Plan muß daher
Befremden hervorrufen weil auf die Rundfrage des Reichs
wirtſchaftsrates betr Einteilung des Reiches in Wirtſchafts
bezirke ſich weitaus die meiſten befragten Ver
bände für eine Zuſammenlegung der ProvinzSachſen der Länder Anhalt und Thüringen
u einem Wirtſchaftsgebiet ausgeſprochen haben Eine EinLilung wie ſie das Reichsverkehrsminiſterium beabſichtigt iſt

von keiner Seite bezüglich der Bezirkswirtſchaſtsräte gefor
dert worden und Wirtſchaft und Verkehr hängen untrennbar
miteinander zuſammen

Auch die Verteilung der Sitze wird den Bedürfniſſen des
Wirtſchaftslebens nicht gerecht Für den Bezirkseiſenbahnrat
Leipzig wählen um nur ein Beiſpiel herauszugreifen die
5 preußiſchen Handelskammern Laſſel Erfurt Halle Mühl
hauſen und Nordhauſen 2 Vertreter die 5 ſächſiſchen Kammern
6 Vertreter und die 11 thüringiſchen Kammern 5 Vertreter
Von der Regierung des Landes Sachſen werden 7 Vertreter
von ver Fegienp Preußen 2 Vertreter von der thüringiſchen

Regierung 5 Vertreter ernannt JEs iſt bedauerlich daß das Reichsverkehrsminiſterium die
Wünſche welche von den mitteldeutſchen Kreiſen geäußert und
vorgetragen ſind in dem neuen Entwurf in Werte
berückſichtigt hat

einer

Luftfahrtsabenö
Zwei Flugzeuge für den Sächſ Thür Verein

für Luftſchiffahrt
Ein neuer halliſcher Flugplatz

Der vom Sächſ Thür Verein für Luftfahrt Sektion
Halle veranſtaltete Luftfahrtabend war ſehr gut beſucht be
ſonders viel friſche Jugend konnte man in dem dicht gefüllten
großen Saale der Berg Woge erblicken Es iſt freudig zu
begrüßen daß trotz aller Sportdegeiſterung für Fußball und
Box Wettkämpfe ein großer ſtetig wachſender Teil lebhaften
Intereſſes für den edlen Luftſport übrig bleibt der vhne
Frage vielſeitig belehrend und von großer Wichtigkeit in
kommenden Tagen iſt

Der Abend wurde eingeleitet durch eine Anſprache des
erſten Vorſitzenden Herrn Proſeſſor Wieg and der in mar
kigen Worten Zweck und Ziel des Vereins hervorhob Er
konnte zur Freude aller Mitglieder herichten daß nunmehr der
Verein zwei eigene Ballons beſitzt von denen der
eine bereits heute fahrsereit iſt daß ihm ferner zu wiſſenſchaft
lichen Flügen mit Genehmigung der Entente zwei Flug
zeuge zur ſelbſtändigen Verfügung ſtehen Er
teilte weiterhin mit daß am 5 Mai d J das von der Entente
ausgeſprochene Verbot des Bares und Vertriebs von Flugzeu
gen endlich aufgehoben ſei Vielleicht iſt dem Verein nach
dieſer Zeit bald möglich wenn ſeine eifrigen Bemühungen
glücken in Halle wieder einen zunächſt kleinen Flug
platz ſein eigen nennen dürfen Es wäre dies um ſo freudiger
zu begrüßen als dann bald auch der Stadt Halle ihrer
Größe und Bedeutung gemäß der richtige Platz unter z T noch
zu ſchaffenden deutſchen Flughäfen im internationalen Flug
verkehr geſichert wäre

Hieran ſchloß ſich die Vorführung einer Reihe ſehr inter
eſſanter und belehrender Filmaufnahmen die auch dem Laien
in greifbar deutlicher Weiſe unker anderen den Bau von Modell
Gleitfliegern und Flugzeugen ſowie das eifrige Getriebe bei
den Modell Wettflügen zeigte Höher ſchlug dem bewundern
den Beobachter das Herz verm Anblid und Miterleben der
herrlichen Flugzeug und Zeppelinſfahrten über deutſche Lande
beſonders über die Eisregion der gleißenden Alpenwelt Der
Hauptfilm der insbeſondere Not und Aufſtieg der deutſchen
Luftfahrt erläutern follte war infolge des Eiſenbahnerſtreiks
nicht rechtzeitig zur Stelle Der Verein wird dieſen äußerſt
wertvollen Film zuſammen mil anderen Aufnahmen bei ſeinem
nächſten Vortragsabend vorführen Ein von der Firma Ballin
u Rabe zur Verfügung geſtellter Naturfilm füllte die Lüde
aus Als Erfolg ſeiner Werbetäligkeit konnte der Verein auch
an dieſem Abend eine ſtattliche Anzahl neuer Mitglieder ſich
in die ausgelegte Liſte einzeichnen ſehen

Nach dem öffentlichen Abend wurde in der Mitglieder
Verſammlung die Tagesordnung erledigt Die von Sonder
kommiſſionen durchgearbeiteten und vorgeſchlagenen Scatzungs
änderungen zur Verbreikerung der Baſis und Wirkungsfähig
keit des Vereins fanden allgemeine Billigung Der Vorſtand
wurde durch Zuruf einſtunmig wiedergewählt

vereins und Verſammlungs Kalender der
Deutſchen demokratiſchen Partei

Freitag den 24 Februar abends Uhr im oberen
Thaliaſaal Allgemeine Mitgliederverſammlung
Herr Abg Dr Schreiber ſpricht über Politiſche Span
nungen Beamtenſtreik Kanzlerkriſe Große Koali
tion Genua r Zwangsanleiher pünktliches Erſcheinen aller Mitglieder wird dringend
gebeten

Kant Geſellſchaft Mittwoch 22 W 7 abends 8
Aud II Uebungsabend verr Dr Wi mann ſpeicht
ſif mmer Der Vortrag von Prof Litt Leipzig am 27 2

Halliſcher Vürgerverein H B gegr 1905 Mitt
woch den 22 Febr abds 8 Uhr Mitgliederverſammlung im
Evang Vereinshaus Mittelſtraße Tagesordnung 1 Jahres
bericht 2 Vorſtandswahl 3 Vortrag über die ſo wichtiget di e enhkiehus ſt thaten in Ziele

dahin aeklärt worden daß in Mitteldeutſchland der St
Weh Bürgertum und Stadtverordnetenwahl mit an

ließender Ausſprache Gäſte ſind willkommen

Never Chriſtenturm und Dentſchtum wird Weyeimrat
Dr Nebe bei der 2 öffentlichen Veranſtaltung des Chriſtl

Der Vortrag
findet ſtatt Mittwoch den 22 Februar abends 81 Uhr
Akademiſchen Vortrags Ausſchuſſes ſprechen

im Auditorium maximum Melanchthonianum
Verein ehem 36er

21 Februar abends 8 Uhr in Bauers Reſtaurant
Erſcheinen der Bezirksvertrauensleute und deren Stellver

erledigen ſind

Madagaskar vielleicht mit noch größerem Jntere

lungsreiche Unterhaltung in angenehmen
Die Blutwurſtvampire ſollen jedoch n
Stubbs der Detektiv Könnte man

ehen Leipziger Straße 88 produzieren ſich
Finſternic mit ihrem 1
ſtarker Wirkung fehlt es natürlich dabei nicht
Leo Peukert in dem Luſtſpiele
Schüler gehörige Heiterkeit

Das Walhalla Lichtſpieltheater bietet mit

und Aufregung in friſchem Zuge zuter Aufnahmender Leidenſchaft zeigt danach wie au

der ziſchenden Nähe der kühlen Fluten
ſpinnen und unerbittlich ihren ſchweren

ramen der Liebe ſich ent
Gang gehen

der des Hofopernſängers Jean
Hauſes
dieſer Form von Kinovorführungen Ferner treten
nit und Robert Scholz zwei Lieblinge des halliſchen Publikums
mit dem gewohnten Erfolge in dem ſpannenden Abenteurer
drama Das begrabene Jch auf Grund genug zum Beſuche
des C

Geiſteskrank
des Hauptbahnhofs eine anſcheinend geiſteskranke Perſon
nackend vorgefunden Sie wurde mit einem Krankenwagen
einer Nervenheilanſtalt zugeführt

Geſtohlene Waſſerleitungshähne Einer feſtgenommenen
Perſon wurden eine größere Anzahl Waſſerleitungshähne mit
Knebelverſchluß abgenommen die ihrem Ausſehen nach aus
Gartenanlagen herrühren Die Eigentümer werden erſucht
ſich am Donnerstag nachmittag zwiſchen 6 Uhr bei der
Kriminalpolizei Dreyhauptſtraße 4 Zimmer 71 zu melden

Vom Tage Am Sonnabend nachmittag blieb in der
Mansfelder Straße ein Laſtkraftwagen infolge Benzinman
gels auf den Schienen der Straßenbahn ſtehen wodurch eine
Betriebsſtörung von etwa Stunde entſtand Am gleichen
Tage vormittags ſtieß in der Geiſtſtraße ein Perſonen
kraftwagen gegen einen Handwagen der ſtark beſchädigt
wurde

Kunſt und Wiſſenſchaft in Heolle
Ein neuer Ordinarius in Halle

Ein neuer Ordinarius in Halle Ernannt wurde der a o
Profeſſor Dr jur Ottmar Bühler in Münſter zum ordentlichen
Profeſſor für öffentliches Recht an der Univerſität Halle

Hans Stieber bleibt in Halle
Der Verein Sang und Klang ſchreibt uns Entgegen anders

lautenden Berichten können wir Jhnen auf Grund perfönlicher

Stieber mitteilen daß derſelbe gar nicht daran denkt das Feld
ſeiner Tätigkeit nach Halle zu verlegen Seine künſtleriſchen
Eigenſchaften haben ihm bereits einen ſo großen Kreis treuer
Anhänger und Freunde erworben daß er unentwegt an der Aus
breitung ſeines Arbeitsfeldes hier in Halle weiter bemüht bleibt

Künſtler Feſt 1922
Es wird nochmals auf das morgen Dienstag den

21 Febr abends 7 Uhr ſtattfindende Feſt der Solomit
glieder des Stadttheaters zu Gunſten der Wohlfahrtskaſſen
der Deutſchen Bühnengenoſſenſchaft aufmerkſam gemacht Das
Konzert beginnt pünktlich 7 Uhr Um Störungen zu ver
meiden werden die Saaltüren nur zwiſchen den einzelnen
Konzertvorträgen geöffnet

Der Vorverkauf wird Dienstag nachmittag 4 Uhr ge
ſchloſſen Der Verkauf an der Abendkaſſe in der Loge zu
den 3 Degen beginnt abends 6 Uhr

Stadttheater Morgen Dienstag abends 7 Uhr findet die
Erſtaufführung des Luſtſpiels Liebe und Trompetenblaſen von
Hans Bachwitz und Hans Sturm ſtatt Mittwoch wird die Oper
Mignon wiederholt Donnerstag Undine Freitag nicht

öffentliche Vorſtellung Sonnabend Oberſt Chabert Sonntag
nachmittag Volksvorſtellung College Crampton Sonntag abend
Mignon

Theateraufführung für die Einwohner des Saalkreiſes Wie
uns das Kreiswohlfahrtsamt des Saalkreiſes mitteilt haben in
dieſer Woche 3 Dornröschen Aufführungen für die Einwohner des
Saalkreiſes mit 4 großem Erfolge im hieſigen r ſtatt
gefunden daß ſich die Notwendigkeit einer vierten Aufführung am

o den 22 d Mts ergibt Es iſt mit Freude fellzu
ſtellen daß die durch das Kreiswohlfahrtsamt ſtattfindenden
Aufführungen einen immer Zuſpruch haben und man
chem der ndbewohner dadurch einige frohe und genußreiche
Stunden bereitet werden

Freie Volksbühne ThaliaTheater Was ihr wollt Spel
tage G Mittwoch den 22 H Donnerstag den 23, J Sonn
abend den 25 K Montag den 27 Februar L Mittwoch den

M Donnerstag den 2 März
Oberſt Chabert die Muſiktragödie von Waltershauſenhat die Freie Voltebühne zur Aufführung im Stadttheater am

nächſten Montag erworben Der Kartenverkauf beginnt Diens
tag 8 in der Geſchäftsſtelle und wird an den folgenden Tagen

1 und 5 fortgeſetzt

Geſchäftsverkehr
unter d Ueb übernimmt dFür die Gerdffentlichungen unten re die Redaktion

Jm Intereſſe der vielen Bruch und ſonſtigen Leidenden
wie auch im Jntereſſe derer die jedwelche Sport Sani
täts oder ſtammverwandte Artikel benötigen insbeſondere
Kaſſen Wöchnerinnen uſw ſei an dieſer Stelle ganz be
ſonders auf das Jnſerat der Firma Ph Steuer Sohn in
heutiger Nr hingewieſen Der gute und weitverbreitete
Ruf dieſer Firma bürgt daſür daß trotz billigſt berechneterPreiſe jedermann beſtens bedient wird an

dem großen
Albertiniſenſationsfilm Die Todesleiter einen Sechsakter deſſen
Handlung das ſtets ausverkaufte Haus in atemloſer Spannung
hält So gewährt es den Zuſchauern die gewünſchte Anregung

Strandgut
an der Waſſerkante trotz

Man be
ſucht das Walhalla Lichtſpieltheater am beſten ſchon nachmittags

Jm C erfreuen Quellen der Liebe als neuartiges Film
ſingſpiel mit hübſchem Rezitationsprolog und anſehnlichen Geſangs

Speth die Freunde des
Reichlicher ſehr reichlicher Beſuch beweiſt die Zugkraft

Friedrich Zel

Sonntag nachmittag wurde in einem Abort

Fühlungnahme mit unſerem Dirigenten Herr Kapellmeiſter Hans

Vorſtandsſitzung am Dienstag
Das

treter dringend erwünſcht da wichtige Angelegenheiten zu 3

Jm U Lichtſpielhauſe Alte Promenade 11a drängt ſich
das Publikum zum 2 Teile des großen Filmes SExzellenz vone als zu den
früheren Bilderreihen dieſes in der Aufnahmetechnit beſonders gut
gelungenen Stückes Wieder vereinigen ſich famoſe Naturſzenerien
mit uülkigen Ereigniſſen von jener romantiſchen Situations n
komik die heute ebenſo ſehr gefällt wie ſie un wahrſcheinlich iſt
Die Hauptdarſteller entwickeln wieder ihre Vorzüge in vollem
Umfange ſo daß der einzige Zweck dieſes Filmes die abwechſe

rmen erfüllt wird
luſtiger ſein als dieſer

ie nicht aus bald mal
Kinder der

eile Der Mann aus Neapel An
Jm übrigen ſchafft

Profeſſor Rehbein und ſein
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Jahresproduktion
des mitteldeutſchen Braunkohlenbergbaus

Die Erzeugung der im mitteldeutſchen Braunkohlenberg
bau gewonnenen und hergeſtellten Produkte zeigt im Jahre
1921 verglichen mit dem Vorjahre eine erfreuliche Auf
wärtsentwicklung Die Kohlenförderung ſteigerte ſich von
76,8 Mill Tonnen im Jahre 1920 auf 84,8 Mill Tonnen
im Jahre 1921 Sie erfuhr mithin eine Erhöhung von
10,3 Proz Die Förderung der Kernreviere ſteigerte ſich
von 71,3 Mill Tonnen auf 78,4 Mill Tonnen und wuchs
mithin um 16,0 Proz Die Randreviere konnten ihre

Kohlenförderung von 5,6 Mill Tonnen im Jahre 1920 auf
6,4 Mill Tonnen im Jahre 1921 erhöhen und erfuhren
hierdurch einen Zuwachs von 14,2 Proz Die geſamte Tage
bauförderung des mitteldeutſchen Braunkohlenbergbaus be
trug im Jahre 1920 61,6 Mill Tonnen im Jahre 1921
68,2 Mill Tonnen die Tiefbauförderung 15,2 Mill Tonnen
und 16,6 Mill Tonnen An der Steigerung der Förderung
iſt deshalb der Tagebau mit 10,6 und der Tiefbau mit
9,2 Proz beteiligt Jn den Kernrevieren erhöhte ſich die
Tagebauförderung von 59,2 Mill Tonnen im Jahre 1920
auf 65,4 Mill Tonnen im Jahre 1921 erfuhr mithin einen
Zuwachs von 10,5 Proz Die Tiefbaujörderung dieſer Reviere
ſteigerte ſich von 12,1 Mill Tonnen im Jahre 1920 auf
13,0 Mill Tonnen im Jahre 1921 wuchs mithin um
7,7 Proz Jn den Randrevieren liegen die Verhältniſſe
umgekehrt Hier erfuhr die Tiefbauförderung einen ſtärkeren
Zuwachs als die Tagebauförderung Die Tiefbauförderung
erhöhte ſich von 3,1 Mill Tonnen im Jahre 1920 auf
3,6 Mill Tonnen im Jahre 1921 ſie erfuhr mithin einen
Zuwachs von 15,1 Proz Die Tagebauförderung dieſer
Reviere konnte von 2,4 Mill Tonnen im Jahre 1920 auf
2,8 Mill Tonnen im Berichtsjahre erhöht werden und wuchs
hierdurch um 13,2 Proz

Die Brikettherſtellung wuchs von 16,7 Mill Tonnen im
Jahre 1920 auf 19,9 Mill Tonnen im Jahre 1921 Sie

ſteigerte ſich mithin um 19,3 Proz Die Zunahme der Brikett
herſtellung war in den Randrevieren prozentual ſtärker als
in den Kernrevieren 25,3 Proz gegen 19,1 Proz

Die Naßpreßſteinherſtellung erfuhr im Jahre 1921 gegen
das Vorjahr nur eine unbedeutende Steigerung von 2,8
Prozent

Die Koks und Teererzeugung iſt ausſchließlich auf die
beiden Reviere Halle und Magdeburg beſchränkt Erſtere
wuchs um 9,3 letztere um 10,23 Proz

Wie im März 1920 ſo erlitt auch im März 1921
die Produktion im mitteldeutſchen Braunkohlenbergbau in
folge der bekannten Arbeiterunruhen ſtarke Einbuße Jm
März 1921 waren dieſe allerdings nicht ſo groß als im
Jahre vorher Die Maiförderung litt durch die großen
Wetterſchäden die über Mitteldeutſchland niedergingen und
eine Reihe von Tagebauanlagen unter Waſſer ſetzten Jm
Meuſelwitz Roſitzer Revier iſt bei dieſer Gelegenheit bekannt
lich ein Einbruch von Tagewaſſern in die Tiefbauanlagen
des Jdaſchachtes erfolgt wobei 17 Bergleute den Tod fanden
Vom Junt ab zeigen ſämtliche Produktionskurven eine an
ſteigende Tendenz Leider wird dieſe im Herbſt durch den
außerordentlich ſtarken Wagenmangel empfindlich beeinträch
tigt Der Braunkohlenbergbau hat wie in den Vorjahren
ſo auch in dem Verichtsjahre ganz erheblich dazu beigetragen
die Brennſtoffnot im Lande zu lindern Würde die Reichs
eiſenbahn im Herbſt nicht ſo vollſtändig verſagt haben
ſo hätte der Braunkohlenbergbau noch größere Brennſtoff
mengen zum Verſand bringen können Es muß deshalb
dringend gefordert werden daß ſich in dieſem Jahre der
artige Mißſtände nicht wiederholen

Vom Zuckermarkt

NH Der Verkehr an den n Zucdkermätkkten hat
ſich von neuem gehoben Obwohl die Nachwirkungen des
Eiſenbahnerſtreiks noch immer zu ſpüren ſind iſt die Zucker
wirtſchaftsſtelle daran gegangen nelen kleineren Frei aben von
Rohzucker eine umfangreiche Freigabe von Verbrauchszucker
worzunehmen unter gleichzeitiger ſtarker Heraufſetzung der
Preiſe Es war wohl anzunehmen daß die in der letzten
Zeit ſtändig gewachſene Vereuerung aller Rohſtoffe und Er
zeugniſſe auch eine Herauſſezung der Zucerpreiſe nach ſich zi hen
würde aber die pung um 150 M auf 650 M für den
Zentner Frachtgleiche Magdeburg im Großhandel erſcheint
doch etwas reichlich und nimmt zu einem Teil bereits den
Ausgleich für weitere allgemeine Preisſteigerungen in den
nächſten Monaten im Voraus Es iſt deshalb zu erwarten
daß bei einer etwaigen umgekehrten Entwicklung eines Ab
baues der allgemeinen Teuerung auch die Zuckerpreiſe wieder
heruntergeſetzt werden Die Freigabe von Verbrauchszucker
erſtreckt ſich auf rund 8 Millionen Zentner zu gleichen Teilen
lieferbar in den Monaten März April und MaiJuni Da
in ganzen auf rund 24 Millionen Zentner Verbrauchszucker
gerechnet werden kann und 18 Millionen Zentner bereits zur
Verteilung gekommen ſind würden für die Sommermonate
noch rund 6 Millionen Zentner übrig bleiben Für die Decung
des laufenden Bedarfs iſt damit g orgt und es wird in
hohem Grade von den Verkehrsmöglich eſten abhängen ob im
Laufe der Zeit hier und da eine neue Zuderknappheit auf
tritt oder nicht

Am Raſffinadenmarkte nahm der Verkehr in Folge der
neuen Freigaben großen Umfang an Raffinadegroßhandel
und zuderverarbeitende Cewerbe wetteiferten darin ſich nament
lich frachtgünſtige Verbrauchszuckermengen zu ſichern Mit der
Erwerbung des raffinierten Zuders allein iſt es nicht getan
Die Käufer müſſen vor allem auſ eben daß ſie den Zudermöglichſt bald geliefert erhalten der Groß andel um die
ihn drängende Kundſchaft zu befriedizen die Zuderwareninduſtrie um die Betriebe aufrecht e lien u können Die
Raffinerien können den Zuder wohl zur Verfügung ſtellen
wann er aber in die Hände der Käuſer gelangt hängt ganz

von n Ja be g W ab en Zuckermelaſſe herrſchte wieder gro achfrage unddie Heu wurden von neuen erheblich l
Der Hamburger Terminmarkt verkehrle größtenteils

ruhiger und abwartender Haltung bei nur geringen Preis
peränderungen
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Ueber den Umfang des diesjährigen Rübenanbaus herrſcht

noch immer Unklarheit Die Abſchlüſſe in Kaufrüben gehen
nur langſam voran

Gegen die Verſchleuderung deutſcher Güter Daß deutſche
Firmen namentlich der Verfeinerungsinduſtrie von ſich
aus ſelber für Fakturierung in Auslandswährung für Preis
prüfung und gegen den deutſchen Sch euderexport der mit
dem Verkauf nach dem Ausland in Reichsmark meiſt un
weigerlich verknüpft iſt Stellung nehmen iſt gewiß nicht
bäufig Die Volthan Seil und KabelwerkeAkt Geſ Frankfurt a die bekanntlich die Ausſchüttung
einer Dividende von 35 Proz auf die Stamm und Vorzues
altien B 30 Proz bezw 15 in Vorſchlag brinat ſchreibt in
ihrem Geſchäftsbericht pro 1921 Die Beſchäftigung war
während des Jahres nicht gleichmäßig Jn den erſten Mo
naten des Jahres waren Auslandsaufträge noch zu Preiſen
hereinzubekommen die bei der Entwertung unſerer Mark
uns einen guten Nutzen ließen während nach Aufhebung
der Nreisprüfung Auslandsgeſchäfte für uns nur noch ſelten
in Auslandswährung und nur zu Preiſen hereinzuholen wa
ren die etwa den Jnlandspreiſen entſprochen baben oder
noch darunter lagen dieſe unerfreulichen Erſcheinungen
waren lediglich durch deutſchen Wettbewerb hervorgerufen
der im Haſchen nach Aufträgen deutſches Gut verſchleuderte
Ob durch neue Maßnahmen die die deutſche Regierung
gegen dieſe Verſchleuderung ergreifen will eine Aenderung
eintritt bleibt abzuwarten

Kapitalserhöhung der Brannſchweigiſchen Kohlen Berg
werke Dieſe zur Stinnes Gruvpe gehörige Gefellſchaft beruft
auf den 6 März die vrdentliche Hauptverſammlung in der
u a über die Erhöhung des Aktienkapitals um 34 Mill
Mark beſchſoſſen werden ſoll

Laſtkraftwagen G in Leipzig Die außerordentliche
Generalverſammlung beſchloß die Erhöhung des Grundkapi
tals um 300 000 Mk auf 600 000 Mk Die neuen Aktien
werden den bisherigen Aktionären zu 140 Proz im Ver
häſtnis von 2 angeboten Nach Mitteilung der Verwal
tung gibt die Geſellſchaft den Laſtkraftwagenverkehr wegen
Unrentabilität auf und wendet ſich dem reinen Autogeſchäft
zu Die der Geſellſchaft gehörenden Laſtkraftwagen ſollen
verkauft werden Jm Zuſammenhang mit dieſer Umſtellung
beſchloß die Verſammlung die Umwandlung der Firma in
Kraftwagen G Leipzig

Dampfkeſſel und Gaſometerfabrik vorm A Wie u Co
G in Braunſchweig Der Geſchäftsgang war dem Ver

nehmen nach außerordentlich ſtark ſo daß die vorjährige Divi
dende von 65 Prozent mindeſtens erreicht wird

Akt Geſ für Bergprodnktenhandel und Montanindnſtrie
vorm Heſſiſch Rheiniſcher Bergbauverein Jn der General

verſammlung wurde eine Dividende von 6 Proz feſtgeſetzt
Jnfolge des Ueberganges des Kreiſes Pleß in dem die
Gott mit uns Grube gelegen iſt iſt die Kohlenabteilung

derſelben auf die Oberſchleſiſche Handelsgeſellſchaft m b H
in Kattowitz übertragen worden gegen eine fortlaufende
Gewinnbeteiligung der At Geſ für Bergproduktenhandel
und Montaninduſtrie bis zum Ablauf des mit der Gott mit
uns Grube beſtehenden Vertrages Weiter wurde gegen dieſe
Abtretung von der Oberſchleſiſchen Han ls geſellſchaft m b H
das Recht eingeräumt ihr bis zu 1 Mill Mark Aktien
Lit A der Akt Geſ für Bergproduktenhandel und Montan
induſtrie vorm Heſſiſch Rheiniſcher Bergbauverein zum
Kurſe von 105 Proz franko Zinſen zu liefern

Nähfadenfabrik Schürer in Augsburg Der Aufſichtsrat
ſchlägt die Verteilung einer Dividende von 18 Prozent
i V 12 Prozent vor

Der Verband der Glasbläſer in Lauſcha beſchloß angeſichts
der Auftrags Ueberlaſtung der fünf im Vezirk vorhandenen Glas
hütten den Bau einer Verbandsglashütte

Die Großhandelsindexziffer Nach Angaben des Statiſtiſchen
Reichsamts iſt die Großhandelsindexziffer von 3437 im Durch
ſchnitt des Monats Dezember auf 3665 im Durchſchnitt des Monats
Januar geſtiegen Die Preisſteigerung betrifft in erſter Linie die
land wirtſchaftlichen Erzeugniſſe Lebens und Henußmittel und
war ſtiegen Getreide und Kartoffeln von 3127 auf 3363 Frette
ucker Fleiſch und Fiſche von 3106 auf 3555 Kolonialwaren von

4652 auf 4819 landwirtſchaftliche Erzeugniſſe und Lebensmittel
zuſammen von 3229 auf 3509 n den Jnduſtrieſtoffen ſind zu

nächſt Häute und Leder von 4054 auf 4668 gritiegen während die
Texlilien von 6158 auf 5939 und die Metalle von 4379 auf 4313
zurückgingen Kohle und Eiſen endlich ſtiegen von 3298 auf 3307
Der Dollarkurs blieb im Durchſchnitt des Monats Januar mit
191,81 Mark faſt auf der Höhe des Vormonats 191 93 Mark
ebenſo die vormiegend aus dem Auslande eingeführten Waren
mit 5075 gegen 5071 im Vormonat während die vorwiegend im
Jnlande erzeugten Waren nicht unbeträchtlich und zwar von 3170
auf 3383 geſtiegen ſind

Franzöſiſche Kauſleute im beſetzten Gebiet Nach dem
ſoeben veröffentlichten reihe der franzöſiſchen Han
del kammern in den Rheinprovinzen beträgt die Zahl der
frunzöſiſchen Firmen die ſich im rheinländiſchen Gebiet
niedergelaſſen haben oder Vertretungen dort unterhalten
etwa 400 Die Hälfte davon entfällt allein auf Mainz Nach
Mainz rangiert Wiesbaden als Stadt mit zweitgrößter Zahl
franzöſiſcher Gewerbetreibender Etwa 100 Firmen haben
ihren S in Wiesbaden aufgeſchlagen Köln zählt 40 und
Ludwigsafen Jm allgemeinen handelt es ſich um Tex
til und Seidenhäuſer um Vertreter der chemiſchen meta
lurgiſchen und Parfümerieinduſtrie und um Kolonial Jm

port äfte Am ſtärlſten ſind die Firmen vertreten diefra Weine und re ne
Börſenſtimmungsbild

Berſin 20 Februar
Die ſich fortſeende Steigerung der Dev ſen der Dollar

216 gab im Verein mit den ſtarken Kaufaufträgen des Pri
vatpublikums der Hauſſe Tedenz an der Börſe neuen An
trieb Die Kursfeſtſtellung verzögerte ſich deshalb ganz er
heblich ſodaß um 12,25 Minuten nur ein kleiner Teil der
anfänglichen Kurſe vorhanden war Die Kursſteigerungen ſind
oweit ſie z Zt überſehbar ſind bei Montan Chemtiſchen

ektro und den Abrigen Jnduſtriewerten ganz erheblich Von
oberſchle fiſchen Montanwerten verloren ellerdings Laura 220
Prozent a die übrigen ſchienen unter Realiſterungen
leiden Sonſt bdetrugen die rz eigen mr die fürenden Papiere 50 dis 80 Prozent Jm frei e
handelte rte tendierten lebhaft ſteigenb

rkehr ge
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Franz Samson CoO Somme
Halle a S Bbankgeschäft

Fernruf 6366
An und Verkauf von Ellekten

Leipzigerstr 67

Berliner Börsenkurse
Berlin 20 Februar

t LotatorHeute Uevis5 Dt Reichsanleihe Hildebrand Hählenz Halle 19 9 05 10 m Hirsch Kuper 976 250
Halle Hettet La A 1808 Höeh tor Farben 620 230
rehantuongbvahn 502 493 Hösch Eisen u St 1475
Canada Vaciiso 1000 Hobeniobe 1224 1260Dt Austrul P 6566 Kahla Porzellan 2480Hamb Amerika Paket 505 490 Kali Asebersteben 1200 1200
tiamog Süd 925 Kkörbisdorfer Zucker 1960Nordd Lioyd 405 378 Kytfhäusorbätto 725 680Commerz Frivaſbk 344 332 aurah tie 2190 2490
Da rmstädter Bank 332 36 J Lothringer Hütte 260beutsche Bank 5590 6537 Mannesmaonrööore n 1690 1715
Diskonto Kommandit 483 452 Oberechlt Eb Bd 1310 13269Dresdener Bank 390 38375 Obersohbi K Caro 1100 1260
Accumulatoren l 1160 1095 O enstein Koppol 1160Adlerweorke 634 hönix Bergdau 130585 90A G f Auilin 700 Kuein Braunk 14109 13580Ammendorf P vier 1750 Rhein Meial waren 6156
Anu ohlen 1240 1166 nen Stahlwerke 1370 1300Bed Apilin Soda v35 T700 ieteek Motauw 1580
Bergmann 944 920 Rombacher Hütten 2952 302Bochumer Gußstahl 13309 1275 Roritz r Brauuk 1280
Budvrus Lisen 060 o00 Roseitzer Lucker Raüfo 1200 1150
Chom Fb Buckau u Kütgerswerko 14050 109Chem Griesheim El 1000 90 Sachsenwers 610Croliwitz bapier 1189 Sauuerhauser MHasch 1150 1090
Daimler Motor 625 602 S bhöne nes Met 930beutsch uxemburg 1215 1150 Schuckert Co s859 611
eutsche Kali 1550 157 Simens Hals 1050 10209Dt Waffen 150 Thale Kisenbüt e 5100 65000Eilenburg Rattun 1625 Wegelin Hübner 605Kasonor Steinx 1540 ersch Weisst Brk 1745 1075Geleen Berg 12709 1209 Westeregelu Alkali 2700Glausiger Zucker 2088 Zertzer Masohinen 2500Ta Goldscumidt 1350 1240 Deutsohe Vetroleum 2050 2050Gotnaer Waugon 1290 225 Hanea Lioya 400 479Hallesche M asch 2160 Maaosfelder Kuxe 25000 24000
Harpener Beg 1760 1820

Die Kurse sind in der Haupisache amtlich notierte
Nur wenn um 3 Uhr dieses noch nicht ermittelt sind la sen v ir

uns deu letzten fortiaufend notierten kurs geben der unter Umstansen von dem
spü ér estgestellteo amtlichen abwerchen kann Aber Wirt ge en on en
punkte aus das es be ser ist einen Sortlaufenden Kurs zu bringen aus keinen

Die Redaktion

Zur BoacehtungtEinheitsku se

Deviſen Notiernngen

Beriin 20 Februar

Geld Brief Geld BriefAmſterd Rotterd 8166 85 61683,20 RewHork 216 53 216,97
Brüſſel Antwerpen 1903,05 1906,95 Paris
Buenos Aires 79,90 80 10 Schwetz
Bulgarien 142 35 142,65 Spanien
Chriſtiania 3676,30 3683,70 Wien jaltesKopenhagen 4485 50 4494,50 Oeſterr abgeſt 4,83 87
Stockholm 5664,30 5095 70 Prag 405 55 106,45Helſingſors 431,55 43 ,45 Buodapeſt 32,56 34,94
Jralien 1098 90 1101 10 Poln Roten
London 951,50 913 50 Rumän Roten

Produktenbericht
Berlin 20 Februar

Jm heutigen Produktenverkehr ging die Preisbewegung wieder
ſcharf nach oben Für Weizen beſteht aus Süd und M tteldeutſch
land Nachfrage jedoch P Abgeber ſchwer zu finden was auch
für Roggen und Artikel gilt Für Roggen waren es beſonders
Schleſien und Oberſchleſien wohin große Mengen direkt an Mühlen
disponiert wurden Auch für Hafer Mehl und Mais für den noch
die ſtarke Dollarſteigerung mitwirkte wurden die Preiſe ſtark
geſteigert Jnfolge lebhafter ſüddeutſcher Nachfrage ſetzten Hülſen
früchte ebenfalls Preisſteigerungen durch Futterſtoffe und
Oelſagaten ſchloſſen ſich der allgemeinen Preisſteigerung an

Metallnotierungen
Berlin 20 Februar 1922

RNotierungen der Vereinigung für die Deutſche Elektrolytkupfernotiz
Elektrolytkupſer wire bares promt cif Hamburg Bremen oder

Rouerd am
NRotnerungen der Kommiſſon des Verliner WMetallbörſenvorßandes

Die Preiſe vernehen ſich ab Lager in Deutſchland

Raffinaoekupfer 99 99 5775 800Hüutenweichbier 2000 2080üttemohzink ab Diſch Hütte Ps d Zinkhüttenver 2250 2275rig maihünenrohzins Preis im jreien Berkehr 2216
RemeltedPlauenzink von handelsüblicher Beſchaffenheit 1825 1850
Originaihüttenaumimum 98 99 in mal gekerdi Blöck 9200
desgl in Walz oder Drahtbarren 9800Bankazinn 15200 15400Strauszinn e f FAuſtralzinn J Füttenzinn mindeſtens 99 e 13900 14100einnichel 98 99 13500 14200Unnmon Regulus 2125 2175Süden in Barren ca 900 ſein für 1 Kilo 3950 3975

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Ueber 20000 Mann im Fusſtand

Eisleben 20 Februar Bei der Mansfeldſchen Kupfer
ſchiefer bauenden Gewerkſchaft beträgt die Zahl der Ausſtändi

gen am Montag vormittag annährend 21000 Mann Die
Notſtandsarbeiten werden verrichtet Die Zahl der Arbeits
willigen die ſich zur Arbeit eingefunden haben iſt gering
Auf den Kaliſchächten die der neugegründeten Geſellſchaft
Mansfelder Kaliwerke G gehören wird gearbeitet Der
Streik betrifft alſo die Kupferſchieferdauſchächte und die dazu
gehörigen Werke

Die Generalſtretitleitung hat zu heute Mittag eine Be
ſprechung mit der Verwaltung gewünſcht Die Verwaltung
hat ſich entſprechend dem Standpunkt den ſie bisher ſtets
eingenommen hat ſofort dazu bereiterklärt

naheEſgentum Verlag und Druch Saale Zeitungse Geſellſchaft m balle a e Eugen Brinkmann Verantworilich
ür Polnik und IIIIIIIIIIIIIIIIIIIId i We te a r tr JI h i e el



Kreisparteitag
iebenwerda 19 Febr Der Kreisparteitag der Demotraſen x Kreiſe Liebenwerda fand heute in Liebenwerda

in Gegenwart des Reichstagsabgeordneten Delius ſtatt
Die Beteiligung aus allen Teilen des Kreiſes war rege
Neben Organiſationsfragen wurden auch die Vorſtandswahlen
erledigt Als erſten Vorſitzenden wählte man Herrn Apothe
ker Liebe in Liebenwerda unter lebhaftem Beifall ein
ſtimmig wieder Ebenſo einmütig erfolgte die Wahl der
Herren Obergütervorſteher Knoche als 2 Vorſitzen
der Rektor Wunderlich als Schriftführer Eiſenbahn
gütervorſteher Löber als Schatzmeiſter Eiſenbahnaſſiſtent
Maßwich als 2 Schriftführer der Herren Landwirt
Bartel in Pleſſa Generaldirektor Hoffmann in Ortrand
und Schiffsreedereibeſitzer Buſſe in Mühlberg als Beiſitzer

In der allgemeinen Ausſprache nahm Abg Deliu s Stel
lung gegen einen Angriff von volksparteilicher Seite in der
letzten Sitzung der Kreiskartelle in Falkenberg Danach ſollte
Abg Delius einen vorgezeigten vertraulichen Brief ſeines
Parteigenoſſen Hauptlehrer Weber in Lauchhammer gegen
andere Beamten in der Ortsklaſſenfrage ausgeſpielt haben
Jn Gegenwart des Herrn Weber ſtellte Herr Abg Delius feſt
daß er keinen ſolchen Brief erhalten habe ihn
deshalb auch nicht vorzeigen und den Jnhalt mitteilen konnte
Wäre ihm ein ſolcher Brief aber wirklich zugegangen ſo
würde er ſelbſtverſtändlich den Jnhalt als vertraulich be
handelt haben Dieſe Richtigſtellung iſt notwendig weil ſich
die gegneriſche Preſſe des Falles bemächtigt hat Die Ver
ſammlung war ſich einig in der ſcharfen Verurteilung ſolcher
erbärmlichen Kampfesweiſe

Nach Schluß ves Kreisparteitags ſpräch Abg Dekius unter
großem Beifall über die Gegenwartsfragen vor einer zahl
reichen Zuhörerſchaft

Eisleben 18 Februar Die Mansfeldſche Ge
werkſchaft gibt die Löhne bekannt die gezahlt wurden
Tagelohn einſchließlich aller ſozialen Zulagen für Schiefer
häuer 90 Mark für Handwerker auf dem Schacht 70 und 75
Mark zum Teil höher Hüttenarbeiter zwiſchen 80 und 90
Mark Jntereſſieren dürfte es daß die bei weitem größere
Anzahl der geſamten Belegſchaft Gedingearbeiter ſind reines
Gedinge und Prämiengedinge und daß die weitaus größte
Anzahl der Arbeiter en Lohngruppen 1 2 und 3 an
gehören

Froſe Anhalt 18 Febr Preisgekröntes
künſtleriſches NRotgeld Auf der Harzer Notgeld
Ausſtellung der bisher größten Fachausſtellung wurden
die Notgeld Entwürfe von Willy Dockhorn Froſe Anhalt
mit dem erſten Ehrenpreiſe gqusgezeichnet Ganz eigenartig
in ihrer künſtleriſchen Darſtellung ſind ſie ein wertvoller
Beſtand deutſcher Kulturgeſchichte

Zeulenroda 17 Febr Flucht Der Vorſteher
des Zollamts Oberzollſekretär Rudel erhielt eine Ladung
vor das belgiſche Kriegsgericht in Aachen um fich wegen
ſeiner Flucht aus dem beſetzten Gebiet zu verantworten
Rudel flüchtete am 25 Juni 1921 aus Kaldenkirchen
Rheinland um ſich dem Drucke des Feindbundes dem er

unterſtellt war zu entziehen und erhielt in Zeulenroda
Anſtellung Er wird ſelbſtverſtändlich der an ihn ergan
genen Aufforderung keine Folge leiſten

Eiſenberg 16 Febr JIm Wartezimmer eines
hieſigen Arztes brach der Oberpoſtſchafſner Zie fengeiſt
tot an den Folgen emes Herzſchlages zuſammen Er wollte
ſeiner erkranlten Frau ein Linderungsmiltel verſchreiben laſſen

Gerſtungen 17 Febr U m z u Tanz geyenJn Horrchlitt ſetzte ein junges Ehepaar bevor es zum
Tanze ging das vorehelich geborene 5 Jahre olte Kind
mit gebundenen Händen vor den ſtark erhitzten
Ofen ſo daß nach dem Weggang der Eltern das Kleid des
Kindes zu brennen anfing Vorübergehende hörten das
Wimmern des Kindes und retteten es noch im letzten
Augenblick vor dem Tode Gegen die Robeneltern iſt von
der Stagtsanwaltſchaft ein Verfahren eingeleitet worden

Chemnitz 17 Febr Stenererhöhungen Der
Rat der Stadt Chemnitz erhöht die Miet und Pachtſteuer für
Wohnräume um 100 Prozent für alle übrigen Räume um
50 Prozent die Hundeſteuer von 96 Mark auf 180 Mark
jährlich Als Erſatz für die anderwärts eingeführte fogen
Hoclerſteuer ſoll folgende Steuer Platz greifen Wird eine

Veranſtaltung über die regelmäßige allgemeine Polfzeiſtunde
fortgeſetzt ſo erhöht ſich die Steuer für jede angefangene
Stunde um 20 Prozent der Normalſätze Jſt Eintritts a ten
ſteuer erhoben ſo wird vom Eintritt der regelmäßigen Polizei
ſtunde an ebenfalls eine entſprechende Pauſchſumme erhosen
Die Mindeſtſätze für Tanzveranſtaltungen werden von 50 Pfg
auf 1 Mart Trhöht

Aus der Altmark 17 Febr Einbringliche Jagd
In Plaſtau brachten die Jäger vor einigen Tagen 2 Marder
und in Zaſenbeck 1 Marder zur Strecke Für die Decken der
beiden erſten wurden 5200 für die letztere 2100 M
gelöſt
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Vertrauen

Wers gebraucht hat weiss
es das meine Original
Mittel for Frauen bel
Störungen und Unregel
mässigkeiten von vorzüg
licher a2chneller Wirkung
sind Auch Sie werden
mir dankbar sein wie viele
andere Frauen Sdumen
Sie nicht länger ein ein
ziger Versuch macht auch
Sie fur Ihr ganzes Leben
wieder froh und glücklich

Gänzlich unschaälich
Volle Garantle

Org Veränderung aus
eschlossen Versand dis

Verschlossen gegen

frau M Schulz
Hamburg T 168

Colonaden 404a

BXPORTEURE
der Gärungs Industrie

benutzt zur Anbahnung ausländischer
Geschäftsverbindungen die am 1 März
1 April und 1 Mai erscheinenden
Export Ausgaben der Fachzeitschrift

Die Gärungs Industrie
Halle Saale Schließfach 136/138

Ausführliche Angebote auf Wunsch
ÜükzÄ sofort

an tliöschäftsführer
für das Verkaufshüro eines grossen Braun
Kkohlenkonzerns zum baldigen Antritt

gesweht
Bewerber müssen in gleicher Stellung tätig ge

wesen sein

Ausführliche Angebote unter H 3530 an die
Geschaftsstelle dieser Zeitung erbeten

7 m

kxisten7 Kaufm Lehrling
gemh h m Frer Schulbildung geſucht Selbſtgeſchriebene Offerten

Karl Kohl Halle Saale
HanfJmport

e

Herrſchaftl Grunöſtück
n an San zu kaufen geſucht 2

maſchinelle Anlage nicht er
forderlich iſt für dortigen
Platz an ſtrebſame Peron
welche über lichſt tſoliert
gelegenen Trbeiisraum ver

bei ſofortiger Verdienſt
lichkeit zu vergeben

Fachkenntniſſe micht erforder
lich da fachmänniſſte An
le tung erte t wird Erforder
üches Kapital je nach Umfang
des Beiriebes ſedoch min
deſtens 15 25 000 Mark
Angeboe unter Kb R 41 an Evil e r Bah nähe möglichſt Off untan ifB 2

2600
LRudolf Moſſe Ann Exp

Bielefeld erbeten

Dienstag nochmal

Aus en ein getroffenen Waggon

kopi

Pfund nur

Seelachs ohne Kopt Pfund nur 550 Pf
Bratf Rarhonaden v Seel 750

Deutschlands gröbter

flöchhande

Fur Wiederverkäufer Anstalten usw noch

aut dem Eilgutbahnhof ausgestaltet mit a len
Hilfsmitteln der modernen Technik zind wir S

9 tbill Jeeffoe a
I

Labliau ghrosse grüne Heringe nur 6

Bratf Karhonaden v Ceb 850

Tel 5904 1274 1275

billiger Durch unser Versandhans direkt J

in der Lage unsere auswärtige Kundschaft
schnell und preiswert zu bedienen

leich welcher Art und Größe Jhre Leiden ſind beſuchenS meinen Vertreter der Jhnen ohne jede Verpflichtung

men gleich einer ſchützenden Hand von unten nach
oben wirkendes vom Reichspatentamt geſetzlich geichütztes

S Universal Zruchband
vorzeigen und wenn gewünſcht Beſtellungen auf dieſes ſo
wohl als auf alle weiteren in dieſem Jnjſerat nachfolgend
aufgeführten Artikel entgegennehmen wird am

Dienstag den 21 Febr abends von el u T und
Mittwoch den 22 morg v 7 in Halle Saale

Hotel grüner Baum
Außerd ſtehen Muſter f Maß u Spezſalarbeit z Verfüg in
Leibbinden nach Wunſch ür jedes Leiden Gummileib
binden in jeder Qualität Muttervorfallbinden

Gummibruchbänder Geradehalter Korjetts nach
Maß und Wunſch Buſenhalter und Buſenentwickler
Künſtl Baſen in fleiſchſarb Gummi Krampfadern
Strümpſfe Kothalter für Darmoperierte Urinale ſür
Bettnäſſer Tag und Nacht tragbar Suspenſorien n Maß

Ueber ſämtliche Artikel derSanitäts Chirurgie und Gummiwarenhranche

ebenſo über alle OPort Toilette u Frauenartikel
belieben Sie vor Einkauf Jhrer Bedürfniſſe unſere reich
haltigen Kataloge koſtenlos und ohne Verbvindlichkett
zu be iehen vorausge etzt daß Sie Jhre Be
ſtellungen nicht bei unſerem Vertreter aufgeben
wollen Bei Angabe evtl benötigter Artikel
ſind wir auch gerne bereit und wenn nötig Sonderofferte
zu machen Sie werden ſich hierbei übe zeugen daß wir
bei be ter Qualitätsware weit unter Tagespreis liefern
Diskreter Verſand Umtauſch wenn unbenützt geſtattet

Ph Stener Sohn Kon fanz Baden
Weſſenbergſtraße 15/17 Telephon 515

Spezialfabrik orthopädiſcher Artikel und Bandagen
Erſtes und leiſtungsfähigſtes Berſand haus

S Famiſſen Nachrichten

Geburten Alfred Winther Zeitz 1 Tochter Willy
awmermann Bernburg l Tochter Stuoienrat Janttz
ordhauſen 1 Tochter Theodor Walter Torgan

1 Tochter

Berlobungen Lenil Möhring mit Osmar Enders
Leipzig und Norohauſen Agnes Dröbel mit Karl
Piechackt Sangerhauſen und Trebuttz Schlef

Eheſchließungen Emil Jakob und Fran Elfriede
geb Fiedler Zeitz Fritz Siaude und Frau Lu ſe geb
Bittner Zerz Wilhelm Günther und Frau Charlotte
geb Jlgenſtein Bernburg Joſef Pajonk und Frau
Frieda geb Fiſcher Zeitz Karl Gutſahr und Frau Anng
geb Penndorf Rasberg Erich Dathe und Frau Kilara

eiz Fritz Störl na und Frau Charloun
geb Schiöter Beigern Oskar Schmidt und Frau Emma
geb Haberkorn Ober Audenhain

Todesoſälle Tiſchlermeiſter Ernſt Birkner Weißen
fels Reniner Emi Sommer Naumburg 73 Jahre

Helene MüllerAue Zerz Kaufmann Eduard
eulke Bernhburg im 76 Lebensjahre eng Krauſe

r 22 Lebens ahre Frau Marie Deutr ch Torgau

geb Plätner

7 Lebens ahre Emil Königu e h e
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